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„Bei einem solch riesigen
Club tragen Spieler eine
große Verantwortung“

Lukas Schmitz im Interview



Leidenschaft 
in rot-weiss.
Bereit zum aBheBen.

herzLich 
wiLLkommen 
Vfr aaLen!

www.otelo.deotelo – eine Marke der Vodafone GmbH, Ferdinand-Braun-Platz 1, 40549 Düsseldorf www.otelo.de/fb



Leidenschaft 
in rot-weiss.
Bereit zum aBheBen.

herzLich 
wiLLkommen 
Vfr aaLen!

www.otelo.deotelo – eine Marke der Vodafone GmbH, Ferdinand-Braun-Platz 1, 40549 Düsseldorf www.otelo.de/fb
FORTUNA AKTUELL 3

INHALTSVERZEICHNIS / IMPRESSUM

  Impressum

Herausgeber: Fortuna Düsseldorf - Leitung: Kai Niemann (ViSdP) 
Chefredaktion: Christian Krumm
Redaktion: Andreas Hecker, Markus Heller, Kai Niemann
Ständige Mitarbeiter: Wolfgang Böse, Philipp Bromma, Sören Buchheister, Dirk 
Deutschländer, Andrea und Jürgen Köhn, Carsten Koslowski, Tom Koster, Marco 
Langer, Fabian Pimpl, Rolf Remers, Hubert Ronschke
Fotos: Christof Wolff, Sonja Häuseler, Benedikt Jerusalem, Nadine Koch, Sandra 
und Michael Schneider, Horstmüller, Getty Images, Thorsten Schmidtkord

Layout & Bildbearbeitung: Christian Lewandowski (www.derlewan.de)
Grafiken: @andrejco-fotolia.com / @Sergey Kandakov-fotolia.com

Druck: Rheinisch-Bergische Druckerei Düsseldorf
Nachdruck, Vervielfältigung (inkl. Mikroverfilmung, Verarbeitung mit elektronischen Medien und Über-
setzung), auch in Auszügen, bedarf der ausdrücklichen Genehmigung des Herausgebers. Ausführliche 
Angaben zum Verein finden sich unter www.f95.de

„Fortuna Aktuell“, Flinger Broich 87, 40235 Düsseldorf

10 ERSTER NEUZUGANG

PROMI-TIPP52

CLUB 9554

DAS INTERVIEW DER WOCHE
Lukas Schmitz: „Bei einem solch riesigen Club tragen
	 Spieler eine große Verantwortung“

4

NEWS u.a. mit: 
- 	Fortuna leiht Kevin Akpoguma für zwei Jahre aus
- 	Oliver Fink verlängert seinen Vertrag beim Traditionsverein aus Flingern
- 	Kaan Akca unterschreibt bei der Fortuna einen Dreijahresvertrag
- 	Fortuna-Profis für den guten Zweck unterwegs
- 	Diamantene Ehrennadel für Roland Speck
-	F95-Lagerverkauf im Tulip Inn
- 	Die AOK Rheinland/Hamburg ist beim heutigen Heimspiel „Sponsor of the day“
- 	Bodzek und Bomheuer beim Organspendetag
- 	Taskin Aksoy und Mathias Jack zu Gast beim AK
- 	Kids Club: Kreativ-Wettbewerb mit tollen Preisen

10

62 JUGEND: U17 feiert den vorzeitigen Klassenerhalt
                   Tim Wiesner im Interview

SPONSOREN & PARTNER30

DOPPELPOSTER: Spielankündigungsplakat / Tugrul Erat35

FANNEWS: Die „HOCHKÖNIG-FANBANK“66

VORSCHAU: SV Sandhausen: Ein weiteres Jahr 2. Liga58

F95-FANPICS28

FORTUNA IM NETZ: Social Media Highlights / #Fortuna120-Spezial26

RÜCKBLICK: SpVgg Greuther Fürth24

WAS MACHT EIGENTLICH...: Heinz Wirtz?22

F95-KABINE: Fortuna Düsseldorf40

FORTUNA-QUIZ: Gewinnen Sie zwei VIP-Karten für das nächste Heimspiel68

12 GUTER ZWECK 14 DIAMANTENE EHRENNADEL

FORTUNA AKTUELL
  Das offizielle Stadionmagazin von Fortuna Düsseldorf
  Ausgabe # 842 · Freitag, 08. Mai 2015

Die nächste Ausgabe erscheint am Sonntag, 24. Mai 2015

32 STATISTIK:
Statistik Saison 2014/15 / Der aktuelle Spieltag / Alle Spiele im Überblick

6 120 JAHRE FORTUNA DÜSSELDORF

8 DURCH DIE LETZTEN WOCHEN MIT FORTUNA DÜSSELDORF

28 F95 FANPICS

SPIELPLAN: Alle Partien der Saison 2014/1570

GÄSTEKABINE: VfR Aalen42

DIE GÄSTE: Mit Vereinsrekord zum Klassenerhalt?44

YESTERDAY: Ein 3:1-Sieg leitete das starke Saisonfinale ein50

INTERVIEW MIT DEM GÄSTETRAINER: Stefan Ruthenbeck
Punktabzug? „Wir setzen das nicht als Alibi!“

46

UNTER DER LUPE: 
Collin Quaner und der geplatzte Knoten

48

VFR AALEN

Fortuna Düsseldorf hat sich dazu entschlossen, die Produktion des Stadionmagazins „For-
tuna Aktuell“ durch Zertifikatskauf CO2-kompensiert zu stellen. Ab sofort ist Fortuna Düssel-
dorf in der Lage, zuverlässige und zertifizierte Aussagen über die Höhe der CO2-Emmissi-
onen bei der Produktion von „Fortuna Aktuell“ zu machen. Die Prüfung einer veröffentlichten 
Print-CO2-Kompensation-Ident-Nummer (siehe nebenstehend) kann jederzeit auf der Inter-

netseite des Bundesverbandes 
Druck (www.bvdm-online.de) 
abgefragt werden. Hier finden 
sich auch weitere Informationen 
zur Klimainitiative der Druck- 
und Medienverbände.

Print kompensiert
Id-Nr. 1547167

www.bvdm-online.de

HANDBALL: Fortuna-Damen spielen 20:20 beim HSV Frechen64

2. MANNSCHAFT: Saisonausklang bei der U23
	  Drei U19-Spieler rücken in die Zwote auf60



 Ihr hattet die Partie in Fürth in 
der ersten halben Stunde ganz gut 
im Griff. Wie erklärst Du Dir den 
Leistungsabfall nach dem 0:1?
Da hat man keine Erklärung für! 
Wir standen wirklich bis zum 
0:1 hinten gut und haben kaum 
etwas zugelassen. Auf der ande-
ren Seite haben wir aber auch in 
der Offensive nicht den Druck 
aufbauen können, den wir uns 
gewünscht hätten. Dass wir dann 
aber einbrechen und keine klaren 
Chancen mehr herausarbeiten 
können, ist natürlich zu wenig. 
Nach einem solchen Spiel müs-
sen wir uns auch selbst hinterfra-
gen.

 Ohnehin sieht es so aus, als ob 
es in dieser Saison extrem wichtig 
ist, in Führung zu gehen. Oder wie 
siehst Du das?
Ja, natürlich ist es wichtig, in 
Führung zu gehen. Einer Mann-
schaft fällt es immer leichter, 
einen Vorsprung zu verteidi-
gen oder nachzulegen. Für das 
Selbstbewusstsein ist das erste 
Tor natürlich auch unheimlich 
wichtig. Ein Spiel zu drehen, ist 
dagegen um einiges schwieriger. 
In Heidenheim ist es uns gelun-
gen, den Rückstand aufzuholen, 
danach leider nicht mehr. Wir 
müssen sehr selbstkritisch mit 
uns umgehen, ob unser Aufbäu-
men in solchen Situationen auch 
ausreichend ist.

 Würdest Du sagen, dass Ihr 
zu selten Eure erste Chance direkt 
nutzt?
Das ist auf jeden Fall ein berech-
tigter Kritikpunkt. Das Haupt-
problem sind aber die vielen 
Gegentore. Solche Zahlen lügen 
nicht. Wir wurden letzte Woche 
zwei Mal klassisch ausgekontert 
und haben die Kompaktheit in 
der Defensive vermissen lassen. 
Der Gegner darf einfach 50 
Meter übers Feld und dann auf 
unsere Abwehrreihe zu laufen. 
Um Erfolg zu haben, müssen 
wir hinten einfach wieder besser 
stehen.

 Ihr habt in den letzten Wochen 
viel Kritik einstecken müssen. Wie 
geht man damit als Spieler um?
Wir wissen doch selber, dass wir 
mit unseren Leistungen großen 
Einfluss auf die Stimmungslage 
haben. Wir müssen dabei noch 
nicht mal zwingend gewinnen, 
was das Spiel in Ingolstadt ge-
zeigt hat. Da haben wir uns gut 
verkauft und die Kritik hielt sich 
in Grenzen. Es ist Teil des Ge-

schäfts, dass man kritisiert wird, 
wenn die Ergebnisse und die 
Leistungen nicht stimmen. Man 
muss aber versuchen, sich davon 
ein wenig frei zu machen, weil 
sowohl das Lob nach Siegen als 
auch die Kritik nach Niederlagen 
oft übertrieben ist. Am Ende ver-
sucht man sich vor allem auf das 
Wesentliche zu konzentrieren.

 Vorstand Sport Helmut Schulte 
hat nach dem Spiel in Fürth gesagt, 
dass er sich nicht vorstellen kann, 
dass ihr die Saison in irgendeiner 
Form abschenkt, weil ihr Pro-
fis seid und immer versucht, das 
bestmögliche Resultat zu erzielen. 
Kannst Du das so unterstreichen?
Genauso ist es. Am Ende der 
Saison gibt es drei Mannschaf-
ten, die auf-, und drei, die ab-
steigen. Der Rest steht irgendwo 
dazwischen, jedoch weiß jeder 
Sportler, dass er in jedem Spiel 
etwas für sein Image tun kann. 
Wenn man aber einen solchen 
Auftritt hinlegt, wie wir zuletzt, 
dann schadet das ungemein. Wir 
wollen die Saison auf jeden Fall 
mit erfreulichen Ergebnissen ab-
schließen. Das ist unser Ziel.

 Zunächst wartet die Aufgabe 
gegen einen weiteren Abstiegs-
kandidaten, den VfR Aalen. Was 
für eine Aalener Mannschaft er-
wartest Du?
Das darf uns eigentlich gar nicht 
interessieren. Wir mussten gegen 
Mannschaften aus der unteren 
Tabellenregion wie St. Pauli und 
Greuther Fürth deutliche Nieder-
lagen. Hingegen haben wir ge-
gen den 1.FC Kaiserslautern und 
SV Darmstadt, die beide um den 
Aufstieg mitspielen, kein Mal in 
dieser Saison verloren. Deshalb 
sollten wir in erster Linie auf uns 
schauen. Bei uns steht und fällt 
vieles mit der eigenen Leistung. 
Wenn wir gut spielen, können 
wir jeden in der Liga schlagen, 
wenn nicht, kann es auch schnell 
in die andere Richtung gehen.

 Wie erklärst Du Dir, dass Ihr 
Euch gegen die „Teams von unten“ 
besonders schwer tut?
Vielleicht müssen wir einfach 
abgezockter werden. Wenn wir 
unsere ersten Chancen nutzen 
würden, könnten in der Folge 
kompakter stehen. Stattdessen 
müssen wir selbst die ganze Zeit 
anrennen und bekommen durch 
den ersten Konter des Gegners 
das 0:1. Das hat auch das Spiel 
in Fürth wieder gezeigt. Das hat 
aber nicht zwingend etwas mit 

„Bei einem solch riesigen 
Club tragen Spieler eine 
große Verantwortung“

LUKAS
SCHMITZ

Lukas Schmitz gehört in dem aktuellen Fortuna-Ka-
der zu den erfahrensten Spielern. Der Linksverteidi-
ger hat in seiner Laufbahn schon einiges miterlebt. 
Neben einigen Erfolgen wie dem Gewinn des DFB-Po-
kals mit dem FC Schalke 04 musste er in den letzten 
Jahren immer wieder Negativ-Erlebnisse durch län-
gere Verletzungspausen wegstecken. Dadurch hat 
der 26-Jährige eine Menge Erfahrungen gesammelt, 
die ihm in der aktuell nicht gerade einfachen Situa-
tion bei der Fortuna helfen. In einem Gespräch über 
Kritik, Spiele gegen Abstiegskandidaten und Verlet-
zungen spricht Schmitz im Interview der Woche der 
„Fortuna Aktuell“.
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Linksverteidiger Lukas Schmitz zeigt stets vollen Einsatz.

dem Gegner zu tun, sondern gilt 
für jede Partie. Wir müssen vor 
dem eigenen Tor viel konzen-
trierter agieren und mehr Geduld 
im Spiel nach vorne aufbringen. 
Das wir auch heute wieder ge-
fragt sein. 

 Das unterstreicht auch wie-
der die These, wie wichtig es ist in 
Führung zu gehen, oder?
Das ist mir ein wenig zu einfach. 
In Ingolstadt haben wir gleich 
zweimal geführt und am Ende 
den Platz trotzdem als Verlierer 
verlassen. Auch wenn der Geg-
ner in Führung geht, müssen wir 
unser eigenes Tor besser vertei-
digen und dürfen auf keinen Fall 
fahrlässig ausgekontert werden. 
Wenn wir in den letzten Spielen 
wieder die gleichen Fehler ma-
chen, wird es schwierig. Anson-
sten haben wir sehr gute Chan-
cen, die Partien zu gewinnen.

 Deine erste Saison bei der 
Fortuna neigt sich dem Ende zu. 
Was für ein Fazit ziehst Du per-
sönlich?
Wir haben zu Beginn der Saison 
mit dem Pokal-Aus einen ersten 
Rückschlag hinnehmen müssen, 
danach haben wir uns gut abge-
fangen, konnten die gezeigten 
Leistungen dann aber nicht über 
einen langen Zeitraum stabili-
sieren. Da hat es ein wenig an 
Konstanz gemangelt. Dann kann 
es bei einem Traditionsverein 

wie Fortuna Düsseldorf pas-
sieren, dass Unruhe aufkommt. 
Aber man weiß auch, dass man 
es mit guten Ergebnissen regu-
lieren kann. Jedem Spieler, der 
bei einem solch riesigen Club ei-
nen Vertrag unterschreibt, muss 
bewusst sein, dass er eine große 
Verantwortung trägt. Alle Mög-
lichkeiten, erfolgreich Fußball 
zu spielen, sind gegeben. Man 
muss es dann aber auch in die 
Tat umsetzen. 

 Du hast in Deiner Fußbal-
ler-Laufbahn schon viel erlebt. 
Kannst Du Dich bei Deinen vor-
herigen Stationen mal an so viele 
Ausfälle innerhalb von einer Saison 
erinnern?
Die Anzahl der Ausfälle ist 
überproportional groß. Das habe 
ich bisher noch nicht erlebt. Ich 
glaube immer, dass es ein wenig 
Glück, was die Ausfälle angeht, 
zu einer erfolgreichen Saison 
dazu gehört. Dennoch gibt es 
Mannschaften, die Ausfälle 
besser kompensiert bekommen 
haben. Uns ist das leider nicht 
gelungen.

 Auch Du bist einige Spiele aus-
gefallen. Wie kann man das Gefühl 
beschreiben, zum Zuschauen ver-
dammt zu sein?
Für einen Fußballer ist es das 
schlimmste Gefühl, nicht auf 
dem Platz stehen zu können. 
Man fühlt sich einfach hilflos. 

Es gibt Profis, die sehr ver-
letzungsanfällig sind. Ich bin 
zum Anfang meiner Karriere 
glücklicherweise von langwie-
rigen Verletzungen verschont 
geblieben. In den letzten Jahren 
saß ich dann das ein oder andere 
Mal verletzt draußen. Ich kann 
damit nur sehr schwer umgehen 
und bin kurz vorm Durchdrehen. 
So ging es mir in der Zeit nach 
dem Ingolstadt-Spiel auch. Dann 
wird einem wieder gezeigt, dass 
neben guten Ergebnissen vor 
allem die Gesundheit am wich-
tigsten ist.

 Also bist Du ein Typ, der dann 
ungeduldig wird?
Ja, auf jeden Fall. Man weiß ge-
nau, dass es nach einer längeren 
Pause auch wieder seine Zeit 
dauert, bis man wieder seinen 
eigenen Rhythmus gefunden hat. 

Deswegen versucht man alles, 
um schnellstmöglich wieder auf 
dem Platz zu sein. Auf der ande-
ren Seite ist auch die Gefahr sehr 
groß, dass man zu früh ins Trai-
ning einsteigt und dann wieder 
Probleme bekommt.

 In der neuen Saison wird 
Frank Kramer Trainer der Fortuna. 
Wie hast Du diese Nachricht auf-
genommen?
Sehr positiv. Ich habe viel Gutes 
über ihn gehört, ohne ihn per-
sönlich zu kennen. Seine Arbeit 
hat man aus der Ferne immer ein 
bisschen verfolgt, da er attrak-
tiven Fußball spielen lässt und in 
der letzten Saison mit Greuther 
Fürth fast aufgestiegen wäre. 
In zwei Spielen war er mit der 
SpVgg die bessere Mannschaft 
gegen Hamburg. Das spricht 
schon für sich.

DAS INTERVIEW DER WOCHE

ENTWEDER...
ODER...

DJK Märkisch Hattingen oder TuS Bredenscheid?

Linksverteidiger oder linkes Mittelfeld?

Weserstadion oder ESPRIT arena?

Bundesliga-Debüt gegen Wolfsburg oder 

Tor-Premiere gegen den HSV?

Auf der Linie klären oder Tor vorbereiten?

Tennis oder Basketball?

Mountainbike oder Wandertour?

Städtetrip oder Strandurlaub?
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Nach Gründung des 
Ur-Vereins dauerte es bis 
zum Jahr 1908, als am 1. 

Mai der „Düsseldorfer Fußball-
klub Spielverein“ aus der Taufe 
gehoben wurde. Nur drei Jahre 
später wurde der „Fußballklub 
Alemannia 1911“ gegründet. 
Ende 1912 kam es zur Umben-
ennung in „Fußballklub Fortuna 
1911“. Zugleich wurde der Auf-
nahmeantrag beim Westdeut-
schen Spielverband eingereicht, 
dem für die Saison 1913/14 statt-
gegeben wurde. Nach dem Er-
sten Weltkrieg verging ein Jahr, 
bis sich am 15. November 1919 
der „Turnverein Flingern 1895“ 
und der „Düsseldorfer Fußball-
klub 1911“ zum Düsseldorfer 
Turn- und Sportverein Fortuna 
1895 e. V. zusammen schlossen 
– heutzutage allgemeinhin unter 
dem Kürzel F95 bekannt und 
fortan als Fortuna Düsseldorf 
einen festen Platz auf der deut-

schen Fußball-Landkarte und in 
den Spielklassen einnehmend. 
Danach erlebten viele Fortunen 
in den folgenden Jahrzehnten 
einige sportliche Höhen und 
Tiefen.
Ebenso waren – und sind es 
immer noch - andere Sportarten 
unter dem Dach F95 vereinigt. 
Waren es in früheren Zeiten die 
Leicht- und Schwerathletik (mit 
Georg Liebsch als Weltmeister 
im Gewichtheben 1937), Ge-
ländesport oder Rugby, so sind 
es aktuell Handball, Laufen und 
Triathlon. Hauptaugenmerk war 
aber immer die Fußball-Abtei-
lung, die sich als größte Erfolge 
den Gewinn der Deutschen 
Meisterschaft (1933), die Vi-
ze-Meisterschaft 1936 und die 
beiden DFB-Pokal-Siege 1979 
und 1980 sowie das Erreichen 
des Europapokalendspiels 1979 
in Basel, in dem die Fortuna 
dem FC Barcelona knapp mit 3:4 
nach Verlängerung unterlag, auf 
die rot-weiße Fahne schreiben 
darf. Neben den fünf weiteren 
Finalteilnahmen spricht noch 
eine andere Statistik dafür, dass 
der DFB-Pokal in der Historie 
der Wettbewerb der Fortuna war: 
18 Spiele in Folge blieben die 
Rot-Weißen zwischen August 
1978 und Februar 1981 unge-
schlagen. Ein Rekord, der noch 

Der Traditionsverein aus Flingern feiert einen runden Geburtstag

Am 5. Mai 1895 begann die Geschichte der Fortuna. An jenem Tag wurde der „Turnverein Flingern“ gegründet. Damals stand 
jedoch zu Zeiten von Turnvater Jahn fast ausschließlich die Leibesertüchtigung im Vordergrund. Fußball, die sogenannte 
„Fußlümmelei“, war noch eine Randsportart. Nun wird „die alte Dame“ 120 Jahre jung. Längst ist für viele Menschen in 
und um Düsseldorf der Fußball und die Fortuna mehr als nur die schönste Nebensache der Welt. Die Schar der Gratulanten 
dürfte ziemlich groß sein. Die Fortuna blickt auf eine bewegende Geschichte mit vielen Aufs und Abs zurück.

120 Jahre Fortuna Düsseldorf
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heute Bestand hat und auch nicht 
so einfach zu brechen sein wird.
Darüber hinaus brachte die For-
tuna einige Fußball-National-
spieler hervor, von denen zwei 
sogar Weltmeister (1954 Toni 
Turek und 1974 Dieter Herzog) 
wurden und einer Europameister 
(1980 Klaus Allofs).
Allerdings gab es in solch einem 
langen Zeitraum auch sportliche 
Rück- und Tiefschläge, finan-
zielle Schräglagen, vorzeitige 
Trainer-Wechsel, Unruhen im 
Vorstand und andere negative 
Begleiterscheinungen - eben 
alles, was einen „richtigen“ 
Fußball-Verein ausmacht. Nun 
ist die Fortuna in ihrem hohen 
Alter aber keineswegs müde ge-
worden, sondern weiterhin sehr 
rüstig: Mit 114 Lenzen stieg sie 
2009 in die 2. Bundesliga auf 
und schaffte mit 117 Jahren so-
gar die Rückkehr in der Beletage 
des deutschen Fußballs vorstel-
lig. Dies war die insgesamt 23. 
Saison des Traditionsvereins 
aus Flingern in der Bundesliga 
– dabei waren zwei dritte Plätze 
in den Spielzeiten 1972/73 und 
1973/74 die größten Erfolge.
Aber gerade in der jüngeren Ver-
gangenheit haben viele Fans bei 
der Fortuna einfach nur ihre Hei-
mat gefunden. Aktuell bekennen 
sich mehr als 23.000 Mitglieder 
zu F95. Über 30.000 Zuschauer 
besuchen durchschnittlich die 
Zweitliga-Heimspiele dieser 
Saison in der ESPRIT arena. Im 
Kids Club werden seit mehreren 
Jahren die jüngsten Anhänger 
der Rot-Weißen betreut, die 
sich an zahlreichen Angeboten 
und Aktionen erfreuen – derzeit 
sind es über 2.000 Mitglieder. 
Im Fortuna-Kreißsaal im Flo-
rence-Nightingale-Krankenhaus 
erblickten nun schon über 1.300 
Babys das Licht der Welt.
Darüber hinaus engagiert sich 
der Verein in vielen sozialen Pro-
jekten in der Landeshauptstadt 
sowie über die Stadtgrenzen 
hinaus, betreibt mehrere Schul-
projekte und Kooperationen und 
beheimatet am Flinger Broich 
ein zertifiziertes Nachwuchslei-
stungszentrum (NLZ).
Es darf wohl zu Recht behauptet 
werden, dass die Fortuna lebt und 
immer wieder die Herzen von 
vielen Anhängern erobert, manch 
einen zu Tränen rührt, ebenso für 
positive Überraschungen gut ist 
und negativ in die Schlagzeilen 
kommt. Oder anders ausge-
drückt: Mit der Fortuna ist es nie 
langweilig!

Nächtliche Fan-Aktion am Rhein von internationaler Presse aufgegriffen

Pünktlich zum 120-jährigen Vereinsjubiläum von Fortuna Düsseldorf entzündeten Fans in einer 
organisierten Aktion in der Nacht zum Dienstag (5. Mai 2015) 120 besondere „Geburtstagsker-
zen“ an der Rheinpromenade. Ein außergewöhnliches Spektakel, das für weltweite Schlagzei-
len in den Medien sorgte.

Besondere Glückwünsche
im weltweiten Fokus

Die britische Zeitung „The 
Guardian“ titelte auf 
ihrer Online-Plattform 

„Fortuna Düsseldorf ‚set fire‘ 
to the Rhine to mark 120-year 
anniversary!“. Dies ist nur eine 
von vielen Schlagzeilen, für die 
die besonderen Glückwünsche 
von organisierten Anhängern 
sorgten. Auch der Internetauftritt 

der österreichischen Zeitung 
„Heute“ griff die Geburtstagsak-
tion der Fangruppe auf. Das zur 
Aktion veröffentlichte Youtu-
be-Video ging ebenfalls um die 
Welt und wurde bereits 130.000 
Mal angeklickt.

Dirk Kall, Vorstandsvorsitzender: 
  „Wir freuen und bedanken 

uns, dass unsere Fans pünktlich 
um Mitternacht den Geburtstag 
unseres besonderen Vereins in 
unserer Stadt gefeiert haben. Da-
mit hat unsere Anhängerschaft 
einmal mehr große Kreativität 
unter Beweis gestellt. Durch die 
Aktion hat unser 120. Geburtstag 
weltweite Aufmerksamkeit und 
Zuspruch erhalten.“



Hitachi ist stolzer Sponsor des Bundesliga-Vereins 
Fortuna Düsseldorf

Mehr unter
www.hitachidigitalmedia.com

mit Hitachi gemütlich von zu Hause aus
Erleben Sie spannende Spiele 

Wir bei Hitachi sind stolz, der Sponsor von Fortuna Düsseldorf 
zu sein. Ebenso stolz sind wir auf unsere Fernseher, mit denen 
Sie die Spannung und Action der großen Spiele gemütlich von 
zu Hause aus erleben können.

Unsere topmodernen LED-Fernseher sorgen für lebendige, 
gestochen scharfe Bildqualität und das schlanke Design 
punktet selbst bei stilbewussten Sportfans. Für weitere 
Informationen und Kaufmöglichkeiten besuchen 
Sie bitte www.hitachidigitalmedia.com 

Die neuesten Hitachi LED-Fernseher finden Sie Exklusive 
bei Ihrem lokalen Euronics Händler oder besuchen Sie
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Durch die letzten Wochen mit 

Fortuna Düsseldorf
 Nach einem hart umkämpf-

ten Spiel zwischen der Fortuna 
und dem TSV 1860 München 
mussten sich beide Teams mit 
einem Zähler begnügen. Micha-
el Liendl konnte kurz nach der 
Pause die Führung der Gäste aus 
dem ersten Durchgang ausglei-
chen.

 Beim Blick auf Fortunas 
konnte man einige interessante 
Namen lesen: Während Ihlas 
Bebou und Tugrul Erat erneut 
von Beginn an auf dem Feld stan-
den, nahmen Marvin Ajani, Robin 
Urban, Maurice Pluntke und Kaan 
Akca auf der Ersatzbank Platz. 

 Am 24.Spieltag der A-Ju-
nioren-Bundesliga gab es für 
Fortunas U19 eine bittere Aus-
wärtsniederlage beim Tabellen-
führer FC Schalke 04. Am Ende 
mussten sich die Fortunen mit 
1:2 geschlagen geben. 

 Die Freude bei den Rot-Wei-
ßen war groß, dass Fortunas 
U15 den FC Schalke 04 mit 3:1 
bezwang.

 Die beiden Fortuna-Profis 
Oliver Fink und Lars Unnerstall 
waren beim Düsseldorfer Ma-
rathon vertreten – die Akteure 
sind nicht etwa die Strecke von 
über 42 Kilometern gelaufen, 

sondern haben sich die Distanz 
zusammen mit 40 herzkranken 
Kindern und weiteren promi-
nenten Laufpaten geteilt.

 Die Düsseldorfer Uniklinik 
hielt ihren jährlichen Aktionstag 
zum Thema Organtransplan-
tation ab. Erstmals mit dabei 
ist auch die Fortuna: Mit Adam 
Bodzek und Dustin Bomheuer 
stellen sich zwei Fortuna-Profis 
in einer Frage- und Autogramm-
stunde und erklärten, warum sie 
hinter der Organspende stehen.

 Mittelfeldspieler Oliver Fink 
bleibt der Fortuna erhalten. Der 
32-Jährige hat seinen Vertrag 
bei den Rot-Weißen um ein Jahr 
mit einer Option auf ein weiteres 
Jahr verlängert. Der gebürtige 
Hirschauer wird damit in der 
kommenden Saison in sein sieb-
tes Jahr beim Traditionsverein 
aus Flingern gehen.

 Die Fortuna hat ihren 
ersten neuen Spieler für die 
kommende Saison verpflichtet: 
Innenverteidiger Kevin Akpogu-
ma wird für zwei Jahre von der 
TSG 1899 Hoffenheim ausgelie-
hen. 

 Bei strahlendem Sonnen-
schein machte sich Fortunas U9 
auf den Weg nach Recklinghau-

sen, wo es bei der SG Suderwich 
um den F-Jugend-Cup ging. Die 
Fortunen konnten auf ganzer 
Linie überzeugen: Sie gewannen 
alle Partien und sicherten sich 
den verdienten Turniersieg.

 Fortunas U17 spielt auch 
in der kommenden Saison in 
der Bundesliga: Dank eines 
3:0-Auswärtssiegs beim Eus-
kirchener TSC feierte die Mann-
schaft von Trainer Samir Sisic 
schon vor dem letzten Spieltag 
den Klassenerhalt. Die Treffer 
für die Rot-Weißen erzielten 
Senad Jarovic (2) und Berkan 
Durdu.

 Eine bittere Niederlage 
musste die Fortuna in Fürth hin-
nehmen. Gegen die heimische 
Spielvereinigung unterlag die 
Mannschaft von Trainer Taskin 
Aksoy mit 0:3.

 Einen wahren Fight lieferten 
sich Fortunas Handball-Damen 
und der HSV Frechen beim 20:20 
im ersten Spiel der Aufstiegs-
runde zur 3. Liga. Die Rot-Wei-
ßen haben damit eine gute Aus-
gangsposition für das Rückspiel 
am morgigen Samstag.

 Für Fortunas U15 gab es 
einen 3:0-Heimsieg gegen den 
SV Bergisch Gladbach zu be-

jubeln. Die C-Junioren waren 
nicht die einzigen, die am letzten 
Wochenende triumphierten: Auf 
den U9-Turniersieg am Freitag 
folgte ein zweistelliger Sieg am 
Samstag. 

 Die Fortuna feierte ihren 
120. Geburtstag! Am 5. Mai 
1895 begann die Geschichte 
der Rot-Weißen. An jenem Tag 
wurde der „Turnverein Flin-
gern“ gegründet. Die Schar der 
Gratulanten war groß – dafür 
ein herzliches Dankeschön.

 Mittelfeldspieler Kaan Akca 
hat bei Fortuna Düsseldorf ei-
nen Profivertrag unterschrie-
ben. Der 21-Jährige bleibt den 
Rot-Weißen für die nächsten 
drei Jahre erhalten.

 Fortuna könnte in naher Zu-
kunft den nächsten deutschen 
Junioren-Nationalspieler stel-
len. U19-Angreifer Emmanuel 
Iyoha steht auf Abruf im Kader 
der deutschen U18 für eine 
Länderspielmaßnahme gegen 
Österreich.

 Vor dem heutigen Heim-
spiel gab es die 77. Ausgabe von 
„95olé! Das Stadtwerke Düssel-
dorf Fan-Magazin“ – diesmal 
war F95-Legende Egon Köhnen 
zu Gast.

25. April  – 7.  Mai 2015
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Ich bin sehr glücklich, dass es 
geklappt hat. In allen Gesprä-
chen habe ich gemerkt, dass 

die Fortuna mich unbedingt ver-
pflichten möchte. Das ist ein sehr 
großer Vertrauensvorschuss, dem 

ich gerne gerecht werden möchte. 
Ich freue mich jetzt schon auf die 
kommenden zwei Jahre bei der 
Fortuna. Ich weiß, was ich will 
und was der Verein mit mir vor-
hat. Deshalb bin ich mir sicher, 

dass der gemeinsame Weg gut 
sein wird“, zeigt sich der 20-Jäh-
rige zuversichtlich. Akpoguma 
absolvierte in dieser Saison bisher 
24 Begegnungen für die zweite 
Mannschaft der TSG Hoffenheim 
in der Regionalliga Südwest und 
erzielte dabei einen Treffer. Der 
gelernte Innenverteidiger, der 
1,92 Meter groß ist und auf allen 
Positionen in der Viererkette zum 
Einsatz kommen kann, durch-
läuft seit der U16 alle deutschen 
Jugendnationalmannschaften und 
bestritt bisher 48 Partien für di-
verse Auswahlteams des DFB.
In dieser Saison kam er sieben 
Mal für die U20 zum Einsatz, 
führte sein Team dabei in seinen 
letzten drei Auftritten als Kapitän 
aufs Feld. Akpoguma begann mit 
dem Fußballspielen in Speyer bei 

der dortigen SpVgg RW 1921 und 
dem SV SW 1934 Speyer. Über 
den FC Bavaria Wörth und FC 
1908 Neureut gelangte er im Som-
mer 2007 in die Jugendabteilung 
des Karlsruher SC, bei der er fünf 
Jahre lang blieb. Auch Sportvor-
stand Helmut Schulte freut sich 
auf den Neuzugang:  „Kevin 
Akpoguma ist ein hochtalentierter 
Innenverteidiger, der aus gutem 
Grund seit fünf Jahren stets zum 
Nationalmannschaftsaufgebot 
seines Jahrgangs gehört. Wir sind 
uns sicher, dass er in den nächsten 
beiden Spielzeiten zur Stabilität 
unserer Defensive beitragen und 
dabei persönlich einen nächsten 
Entwicklungsschritt gehen wird. 
Mit seiner Zweikampf- und 
Kopfballstärke hat er dafür beste 
Voraussetzungen.“

Fortuna leiht Kevin Akpoguma für zwei Jahre aus

Die Fortuna hat ihren ersten Neuzugang für die kommende Saison: Kevin Akpoguma wurde für zwei Jahre von der TSG 
1899 Hoffenheim ausgeliehen. Der 1,92 m große Innenverteidiger ist aktueller Kapitän der deutschen U20-Nationalmann-
schaft. Schon jetzt freut sich Akpoguma auf seine neue Aufgabe, die er ab Sommer bei den Rot-Weißen angehen wird.

„Das große Vertrauen zurückzahlen“

Mittelfeldspieler Oliver 
Fink bleibt der For-
tuna erhalten. Der 

32-Jährige hat seinen Vertrag 
bei den Rot-Weißen um ein Jahr 
mit einer Option auf ein weiteres 
Jahr verlängert. Der gebürtige 

Hirschauer wird damit in der 
kommenden Saison in sein sieb-
tes Jahr beim Traditionsverein 
aus Flingern gehen.

 „Nicht nur aufgrund des im 
Profifußball langen Zeitraums 
von sechs Jahren ist die Fortuna 

mir ans Herz gewachsen. Ich 
habe in dieser Zeit den Verein 
und die Stadt Düsseldorf lieben 
gelernt, was nicht zuletzt an den 
sehr herzlichen Leuten hier liegt. 
Ich freue mich unheimlich darü-
ber, dass sich diese tolle Zeit nun 
fortsetzt. Nach wie vor trage ich 
großen Ehrgeiz und Willen in 
mir, in den nächsten Jahren mit 
der Fortuna erfolgreich zu sein“, 
zeigt sich Fink optimistisch. 
Nach Fortunas Aufstieg in die 2. 
Bundesliga wechselte Fink zur 
Saison 2009/10 von der SpVgg 
Unterhaching an den Rhein. 
Seitdem absolvierte er für die 
Fortuna 168 Partien, erzielte 
dabei 17 Treffer und bereitete 16 
vor und erlebte große Momente 
in der Relegation gegen Hertha 
BSC Berlin oder im DFB-Pokal 
gegen Borussia Dortmund.
In dieser Saison kämpfte er sich 
nach einem Kreuzbandriss, den 

er sich in der Rückrunde der ver-
gangenen Spielzeit in der Partie 
beim SV Sandhausen zugezogen 
hatte, zurück und konnte elf 
Begegnungen bestreiten, in de-
nen er zwei Mal traf. Vorstand 
Sport Helmut Schulte ist von der 
Vertragsverlängerung und den 
Qualitäten Finks begeistert:  
„Wir freuen uns sehr, dass mit 
Oliver Fink eines von Fortunas 
Gesichtern der letzten Jahre dem 
Verein erhalten bleibt. Nach 
seiner schweren Verletzung 
hat er sich in dieser Saison 
eindrucksvoll zurückgemeldet 
und gezeigt, dass er nach wie 
vor die fußballerische Qualität 
besitzt, um in der 2. Bundesliga 
eine gute Rolle zu spielen. Mit 
seiner angenehmen Art und sei-
ner großen Erfahrung wird er 
darüber hinaus weiterhin zu den 
Führungsspielern in unserem 
Team gehören.“

Oliver Fink verlängert seinen Vertrag beim Traditionsverein aus Flingern

Mittelfeldspieler Oliver Fink bleibt der Fortuna erhalten. Der 32-Jährige hat seinen Vertrag bei den Rot-Weißen um 
ein Jahr mit einer Option auf ein weiteres Jahr verlängert. Der gebürtige Hirschauer wird damit in der kommenden 
Saison in sein siebtes Jahr beim Traditionsverein aus Flingern gehen.

„Die Fortuna ist mein Verein“

Der aktuelle Kapitän der deutschen U20-Nationalmannschaft Kevin Akpoguma wird in den nächsten 
zwei Jahren für die Fortuna auflaufen.

Inzwischen schon fast Bestandteil des Inventars: Mittelfeldspieler Oliver Fink geht ab Sommer in 
seine siebte Saison bei den Rot-Weißen.



LASS DICH ANALYSIEREN
  WIE EIN PROFI

Bewegung erleben: www.bauerfeind.com

Quarg sport.analytics ist der Spezialist für hochwertige Sportlerversorgung in  
Düsseldorf. Hier wirst du umfassend von Sportwissenschaftlern, zertifizierten  
Orthopädietechnikern und ehemaligen Leistungssportlern beraten und analysiert. 

BAUSTEINE DER FORTUNA-ANALYSE:
· High-Tech Laufanalysen zur Verbesserung deiner Performance
· Individuelle Fußball- und Sporteinlagen für mehr Stabilität
· Kompressionsstrümpfe für Sport und Regeneration
· Bandagen zur optimalen Unterstützung der Gelenke

Worauf die Fortunen setzen, muss im Alltag niemand verzichten! 
Vereinbare noch heute deinen persönlichen Anpassungstermin.

QUARG SPORT.ANALYTICS. 
Uhlandstr. 11, 40237 Düsseldorf
Telefon 0211/56660620
www.quarg.net

Powered by Bauerfeind

GenuTrain® CAD businessVenoTrain® sport

Qualität „Made in Germany“.
Produkte von Bauerfeind eignen sich für das Spiel  
mit und ohne Ball. Sie wirken auf engstem Raum  
und gehen gern lange Wege.

Oliver Fink bei einer 
Bewegungsanalyse



NEWS

FORTUNA AKTUELL12

Ich kann noch gar nicht glau-
ben, dass mein Traum vom 
Profi nun wahr geworden 

ist“, sagte Akca nach seiner Ver-
tragsunterschrift. „Gefühlt war 
ich vor kurzem noch Balljunge, 

nun gehöre ich zum Lizenzspie-
lerkader – das macht mich über-
glücklich.“ Vor der vergangenen 
Saison folgte sein Wechsel von 
der U19 in die U23 des Traditi-
onsvereins aus Flingern. In der 
Regionalliga West absolvierte er 
seitdem 37 Partien, in denen er 
einen Treffer erzielte und neun 
weitere vorbereitete. In der ak-
tuellen Spielzeit gelangen ihm in 
20 Begegnungen sogar acht Tor-
vorlagen. Helmut Schulte:  
„Wir sind uns sicher, dass sein 
Entwicklungspotenzial noch lan-
ge nicht ausgeschöpft ist und er 
im Training bei der Profi-Mann-
schaft einen nächsten Schritt ma-
chen wird.“ Seine ansprechenden 

Leistungen sorgten dafür, dass 
er durch die Teilnahme am dies-
jährigen Wintertrainingslager 
und die Kader-Nominierung im 
Heimspiel gegen 1860 Mün-
chen schon mehrfach Profi-Luft 
schnuppern durfte.  „Kaan 
wird mit seinen bislang sieben 
Jahren bei der Fortuna dienstälte-
ster Profi sein, der durchgehend 
für unseren Verein spielt“, be-
tont NLZ-Leiter Markus Hirte. 

 „Zu seinem überragenden 
fußballerischen Talent hat er im 
Hinblick auf Effektivität und 
Durchsetzungsvermögen in den 
letzten Jahren deutlich dazu ge-
wonnen, sodass er sich das ein-
fach verdient hat

Kaan Akca unterschreibt bei der Fortuna einen Dreijahresvertrag

Mittelfeldspieler Kaan Akca hat bei Fortuna Düsseldorf einen Profivertrag unterschrieben. Der 21-Jährige bleibt den 
Rot-Weißen für die nächsten drei Jahre erhalten. Nachdem Akca zuvor für Jugendteams von Bayer 04 Leverkusen und 
den FC Chelsea aktiv war, wechselte er zur Saison 2008/09 in das Nachwuchsleistungszentrum der Fortuna.

Vom Balljungen zum Profi

Der Bundesverband Herz-
kranke Kinder e.V. hatte 
die Idee, eine Staffel 

mit herzkranken Kindern ins 
Rennen zu schicken. Während 
es den Läuferinnen und Läufern 
nicht möglich gewesen wäre, 
die Strecke alleine zu bewäl-

tigen, taten sie dies als Team. 
Verstärkt wurde dieses nicht nur 
von Elmar Sprink, der als erster 
Mensch die Ironman-Welt-
meisterschaft auf Hawaii mit 
einem transplantierten Herzen 
bewältigte, sondern eben auch 
von Fink und Unnerstall, die die 

Streckenkilometer 33 und 37 
übernahmen.

 „Es hat richtig Spaß ge-
macht, die Kinder der Herz-
staffel ein paar Kilometer zu 
begleiten“, betonte Unnerstall, 
der sonst auf dem Fußballplatz 
zwischen den Pfosten steht.  
„Die Aktion ist wirklich klas-
se und die Kids waren richtig 
cool.“ Und dürfen nun stolz 
darauf sein, dass sie gemeinsam 
die beachtliche Distanz von über 
42 Kilometern hinter sich ge-
bracht haben.
Bereits zwei Tage zuvor trug 
Axel Bellinghausen die Flam-
me von Marathon. Seit einigen 
Jahren wird alljährlich im Vor-
feld des Athen-Marathons in 
einer feierlichen Zeremonie die 
„Marathon-Flamme“ entzündet. 
Genauso wie das „Olympische 
Feuer“ gilt diese Flamme als 

globales Friedenssymbol. Vom 
Ursprung des Marathonlaufs 
trägt die Flamme die Friedens-
botschaft jedes Jahr bei einem 
ausgewählten Marathon in die 
Welt. Nach den Marathonver-
anstaltungen in Chicago (USA), 
Mumbai (Indien), Shanghai 
(China), Prag (Tschechien), 
Wien (Österreich) und Pieterma-
ritzburg (Südafrika) wurde für 
2015 der Düsseldorf-Marathon 
als weltweiter „Friedenslauf“ 
auserkoren. Neben dem Ober-
bürgermeister Thomas Geisel, 
NRW-Staatssekretär Thorsten 
Klute, Olympiateilnehmerin 
Jessica Mager, Borussia-Mana-
ger Andreas Preuß und vielen 
mehr, durfte Axel Bellinghau-
sen auf einem Teilstück der 15 
Kilometer langen Strecke vom 
Flughafen bis zum Rathaus, die 
Flamme Marathons tragen.

Fink und Unnerstall liefen mit herzkranken Kids, Bellinghausen für den Frieden

Am Sonntag, 26. April, fand in Fortunas Heimat einmal mehr der Düsseldorfer Marathon statt. Auch die beiden Profis 
Oliver Fink und Lars Unnerstall waren mit dabei – die Akteure sind nicht etwa die Strecke von über 42 Kilometern ge-
laufen, sondern haben sich die Distanz zusammen mit 40 herzkranken Kindern und weiteren prominenten Laufpaten 
geteilt. Bereits am 24. April lief Axel Bellinghausen mit der Flamme Marathons.

Fortuna-Profis für den
guten Zweck unterwegs

Laufen für den guten Zweck: Oliver Fink lief zusammen mit herzkranken Kindern beim diesjährigen 
Düsseldorfer Marathon mit.

Ein stolzer Jungprofi: NLZ-Leiter Markus Hirte und Vorstand Sport Helmut Schulte gratulieren Kaan 
Akca aus dem eigenen Nachwuchs zu seinem ersten Profivertrag.
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Roland Speck erlebte 
bisher neun Auf- so-
wie acht Abstiege 

mit, meistens im Stadion. Die 
Fortuna-Leidenschaft hat sich 
auf die nachfolgenden Genera-
tionen übertragen; inzwischen 
drücken Kinder und Enkel-
kinder den Rot-Weißen in der 
ESPRIT arena die Daumen.

Sein erstes Fortuna-Spiel sah 
das Vereinsmitglied am 18. Mai 
1947 beim 2:2 gegen Rot-Weiß 
Oberhausen im Halbfinale um 
die Niederrheinmeisterschaft. 
Seine Lieblingsspieler sind bis 
heute Matthes Mauritz und Paul 
Janes. In der aktuellen Biogra-
phie des einstigen Rekordna-

tionalspielers widmete Autor 
Michael Bolten dem 60-Jah-
res-Jubilar gar sein Schluss-

wort. Außerdem ist Roland 
Speck seit sechs Jahrzehnten 
ein engagierter Sammler der 

Fortuna-Mitglieds- und Stadi-
onzeitungen. Sein Sohn führt 
heute diese Sammlung weiter.

Fortuna-Anhänger für 60 Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet

Am Maifeiertag ist Fortunas Vorstandsmitglied Paul Jäger eigens nach Kempen gereist, um eine seltene Ehrung durch-
zuführen. Fortuna-Mitglied Roland Speck, der in einem Seniorenheim lebt, erhielt die Diamantene Ehrennadel für seine 
60-jährige Mitgliedschaft. Als der heute 81-Jährige am 3. Januar 1955 dem Club beitrat, hatten die Flingeraner knapp 
1.000 Mitglieder, heute sind es 23.000.

Diamantene Ehrennadel
für Roland Speck

Ab 16 Uhr haben die For-
tuna-Anhänger, die sich 
gerade erst mit Fanarti-

keln eingedeckt haben, zudem die 
Möglichkeit, diese von insgesamt 
neun Spielern sowie Trainer Tas-
kin Aksoy bei einer Autogramm-

stunde signieren zu lassen. Unter 
anderem werden Andreas „Lum-
pi“ Lambertz, Axel Bellinghau-
sen und Oliver Fink vor Ort sein.
Von den ca. 50 verschiedenen, 
stark reduzierten Fanartikeln sind 
vor allem drei besondere Ange-

bote hervorzuheben. So bekommt 
man Ausweichtrikot der aktuellen 
Saison zu Sonderpreisen von 30 
Euro (statt 74,95 Euro) für Er-
wachsenen- und 20 Euro (statt 
54,95 Euro) für Kindergrößen. 
Ohnehin steht die Oberbeklei-

dung im Fokus der Rabatte: Die 
Polojacke „Retro“ ist um 55 Pro-
zent reduziert und kostet an be-
sagtem Tag nur noch 24,95 Euro 
(statt 54,95 Euro). Auch für die 
weiblichen Fortuna-Fans lohnt es 
sich, zu stöbern – so ist zum Bei-
spiel der Hooded „Fortuna 1895“ 
um 60 Prozent heruntergesetzt 
und kann für 19,95 Euro (statt 
49,95 Euro) erstanden werden.
Parkmöglichkeiten befinden sich 
ausschließlich im kostenpflichti-
gen Parkhaus P7. Bei einem Ein-
kauf mit einem Warenwert von 
mehr als 50 Euro bekommt man 
die Parkgebühren erlassen und 
dementsprechend an der Kasse 
ein Ausfahrtticket. Ansonsten 
empfiehlt sich die Anreise mit 
der U 78 in Richtung Messe/
Arena.

Fortuna-Fanartikel zu stark reduzierten Preisen

Fortuna Düsseldorf schafft Platz für eine neue Kollektion. Daher findet am Mittwoch, 13. Mai, ab 15 Uhr im Mann-
schaftshotel Tulip Inn Düsseldorf Arena ein Lagerverkauf statt. Bis zu 80 Prozent Rabatt wird es auf rund 50 Fanarti-
kel aus dem aktuellen und den letzten Jahren geben.

F95-Lagerverkauf im Tulip Inn

Vor 20 Jahren wurde Roland Speck (2.v.li.) für 40 Jahre Mitgliedschaft geehrt, vor wenigen Tagen überreichte ihm Finanzvorstand Paul Jäger die Diaman-
tene Ehrennadel für 60 Jahre Mitgliedschaft.

Alles um ca. 60 Prozent reduziert: Das Ausweichtrikot der aktuellen Saison, die Polojacke „Retro“ und der Hooded „Fortuna 1895“ für Damen.



FORTUNA LAGERVERKAUF 2015

13. MAI
AB 15 UHR

MANNSCHAFTSHOTEL
„TULIP INN“

IN DER ESPRIT ARENA

RABATTE BIS ZU80%
RABATTE BIS ZU

AB 16 UHR:

AUTOGRAMMSTUNDE 

MIT SPIELERN



Hand aufs Herz: Organspende geht jeden an.
Auch Sie können dabei helfen, Leben zu retten: entscheiden Sie sich einfach für einen Organspendeausweis. 
Den Ausweis und weitere Informationen finden Sie im Gesundheitsportal der AOK Rheinland/Hamburg unter 
www.aok.de/organspende.

Informieren können Sie sich auch unter 0800 9040-400.

Fortuna ist Herzenssache –  
Organspende auch!
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Fragen zum Thema Organ-
spende können direkt im 
Stadion geklärt werden. 

Hierzu steht ein Beratungsstand 
im Umlauf der ESPRIT-Tribüne 
zwischen den Blöcken 1 und 3 

sowie einzelne Berater rund ums 
Stadion zur Verfügung, die alle 
Gesundheitsthemen beantworten 
können. Wer bereits einen Aus-
weis aus der „Fortuna-Sonder-
kollektion“ besitzt, verschenkt 
ihn einfach an Freunde und Be-
kannte. Zusätzlich können Fans 
sich am Spieltag ihre persönliche 

Fortuna-Autogrammkarte mit 
eigenem Namen sichern und mit 
ein bisschen Glück, einen Retro-
fußball im Stil der WM 1954 mit 
den Unterschriften der aktuellen 
Fortuna-Profis gewinnen.
Als Gesundheitspartner der For-
tuna bietet die AOK Rheinland/
Hamburg vor dem AOK-Fami-
lienblock zudem die Möglich-
keit, gegen Charlison Benschop 
anzutreten – wer schießt fester 
als Fortunas erfolgreichster 
Torjäger in dieser Saison? Der 
Gewinner erhält ein von „Char-
lie“ Benschop unterschriebenes 
Trikot.

Die AOK Rheinland/Hamburg ist beim heutigen Heimspiel „Sponsor of the day“

Die AOK Rheinland/Hamburg und die Deutsche Stiftung Organspende, die Partner im „Aktionsbündnis Organspende im 
Rheinland“, sind auf die ebenso originelle wie wirksame Idee gekommen, das Thema Organspende in die Welt des Fuß-
balls zu bringen. So wird der Organspendeausweis mit dem FORTUNA-Logo bedruckt und beim heutigen Heimspiel gegen 
den VfR Aalen im Stadion verteilt.

Organspende ist
Herzenssache – Fortuna auch

Organtransplantation ist 
für viele Menschen, 
trotz medizinischer 

Fortschritte, die einzig verblei-

bende lebensrettende Therapie. 
Für Betroffene entsteht ein Wett-
lauf mit der Zeit. Nach wie vor 
versterben etwa zehn Prozent 

der Patienten, die auf der Warte-
liste für eine Organtransplantati-
on stehen. Mit Überbrückungs-
systemen, wie der Dialyse bei 
Niereninsuffizienz oder moder-
nen Kunstherzsystemen, ge-
winnen Patienten zwar Zeit, die 
Transplantation können sie aber 
nicht ersetzen. Für Patienten mit 
Leberversagen existieren solche 
Systeme nicht einmal.
Leider war die Organspende 
in den vergangenen Jahren im-
mer wieder durch Skandale in 
Verruf geraten. Hinzu kommen 
Unsicherheiten hinsichtlich des 
Hirntodes oder Ängste vor Or-
ganhandel. Dies führte zu einem 
massiven Einbruch bei der 
Bereitschaft zur Organspende. 
Damit hat sich die Situation für 

Patienten auf der Warteliste wei-
ter verschärft. Seit sechs Jahren 
veranstaltet die Uniklinik daher 
unter der Federführung von 
Chirurg Prof. Dr. Stefan Topp 
den Aktionstag Organtransplan-
tation, um aufzuklären und zu 
informieren.
Dabei werden die medizinischen 
und rechtlichen Grundlagen 
leicht verständlich erklärt: Wel-
che Organe werden verwendet? 
Wann ist ein Patient tot? Wer 
entscheidet über die Organspen-
de und wie funktionieren Trans-
plantationen? In diesem Jahr 
berichtete auch Hochleistungs-
sportler Elmar Sprink nach 
seiner Herztransplantation über 
sein Leben und seinen Sport mit 
dem neuen Herzen.

Aktionstag zum Thema Organtransplantation im „Haus der Universität“

Am Mittwoch der letzten Woche veranstaltete die Düsseldorfer Uniklinik ihren jährlichen Aktionstag zum Thema Or- 
gantransplantation. Erstmals mit dabei war auch die Fortuna. Mit Adam Bodzek und Dustin Bomheuer stellten sich 
zwei Fortuna-Profis in einer Frage- und Autogrammstunde und erklärten, warum sie hinter der Organspende stehen. 
Auch F95-Partner AOK war mit einem Stand vor dem „Haus der Universität“ vertreten.

Bodzek und Bomheuer
beim Organspendetag

Die AOK beteiligte sich am Organspendetag der Düsseldorfer Uniklinik.

Dustin Bomheuer, AOK-Teamleiter Marketing Philipp Fischer und Adam Bodzek mit dem Organspen-
deausweis mit F95-Logo.

1300804_AOK_Organspendeausweis_Fortuna.indd   1 20.02.13   11:38



Hand aufs Herz: Organspende geht jeden an.
Auch Sie können dabei helfen, Leben zu retten: entscheiden Sie sich einfach für einen Organspendeausweis. 
Den Ausweis und weitere Informationen finden Sie im Gesundheitsportal der AOK Rheinland/Hamburg unter 
www.aok.de/organspende.

Informieren können Sie sich auch unter 0800 9040-400.

Fortuna ist Herzenssache –  
Organspende auch!



Unsere Heimat: Düsseldorf.
Unser Zuhause: Die Welt.

Von der deutschen Waschmittelfabrik zum 
international tätigen Konzern: Henkel hält global 
führende Marktpositionen mit Top-Marken wie 
Persil, Schwarzkopf oder Loctite. Über 80 Prozent 
der 47.000 Mitarbeiter arbeiten außerhalb von 
Deutschland. Hauptsitz und größte Produktions-
stätte weltweit? Düsseldorf

•   Pro 1 € Umsatz 10 Punkte sammeln und bereits ab 10 Besuchen* 
oder 1.250 Punkten Freitickets oder Prämien einlösen. 

•  Mit wechselnden Preisvorteilen sparen und bei tollen Gewinnspielen mitmachen.
•  Exklusive Einladungen zu Sondervorführungen und Filmevents erhalten.
•  Und das Beste: Die CineStarCARD ist völlig kostenlos.

JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!
JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!

* Durchschnittsumsatz bei zehn gekauften Tickets inkl. Snacks im Gesamtwert von 125 €.

Und

Jetzt an der Kinokasse, per App oder unter cinestar.de/card anmelden.  
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Zu Beginn des Talks 
stand die Neuwahl des 
AK-Vorstandes an. Mit 

19 „Ja“ Stimmen, einer Enthal-
tung und ohne Gegenstimme 
wurde der AK-Vorstand, be-
stehend aus Harald Schmidt, 
Ralf Merbecks, Andreas Deus-
sen, Michael Füsgen, Claudia 

Pötschke, Frank Fischer, Ingo 
Becher und Hajo Mökers für die 
nächsten zwei Jahre gewählt.
Bevor es dann um die „Zwote“ 
gehen sollte, war das Interesse 
an der Situation von Taskin Ak-
soy groß. Ob er es bereut habe, 
die Erste zu übernehmen und 
wie es für ihn weitergeht, waren 

Fragen, die dem 47-jährigen ge-
stellt wurden. In seiner ruhigen 
und sympathischen Art schilder-
te der gebürtige Berliner seine 
Sicht der Dinge:  “Nein, ich 
habe es nicht bereut, den Posten 
übernommen zu haben. Ich 
wollte dem Verein helfen. Mein 
Ziel ist es, in den verbleibenden 
Spielen so viele Punkte wie 
möglich zu holen. Wir werden 
kämpfen bis zum letzten Spiel 
und nach der Saison werde ich, 
zusammen mit Mathias Jack, 
wieder die U23 übernehmen.“ 
Als interessanter und amüsanter 
Talk-Gast präsentierte sich auch 
Mathias Jack. Viele Ex-Fortunen 
geraten ins Schwärmen, wenn 
sie an ihre Düsseldorfer Zeit zu-
rückdenken, nicht jedoch Jack: 

 “Ich spielte beim VfL Bo-
chum, als ich das Angebot von 
Fortuna für die kommende Sai-
son annahm. Ab dem Zeitpunkt 

meiner Vertragsunterschrift hat 
Fortuna kein Spiel mehr gewon-
nen und stieg ab. Mit Bochum 
qualifizierten wir uns für den 
Europapokal. Trotzdem habe ich 
mich in Düsseldorf wohl gefühlt, 
sonst wäre ich wohl nicht wieder 
hier“, sagte er augenzwinkernd. 
Seinen Weg zurück fand er über 
Robert Niestroj, mit dem er eine 
Zeit lang sogar gemeinsam in 
Island kickte.  „Pico hat den 
Kontakt zum NLZ hergestellt 
und nach zwei Jahren bot man 
mir dann den Job als Co-Trainer 
der U23 an. Wir haben viele Ta-
lente in unseren Reihen, da ist es 
sehr schade, dass durch parallele 
Spielansetzungen nur wenige 
Zuschauer den Weg zum Flinger 
Broich finden. Die Jungs hät-
ten mehr Zuschauer verdient“, 
lautete Jacks Schlusswort und 
Aufruf dazu, mal bei der Zwoten 
vorbeizuschauen.

Taskin Aksoy und Mathias Jack zu Gast beim AK

Bereits zum dritten Mal in diesem Jahr lud der AK-Vorstand seine Fanclubs zum allseits beliebten AK-Talk ins Haus der 
Jugend (HDJ) ein. Neben den AK-Vorstandswahlen sollte dieser Abend ganz im Zeichen von Fortunas U23-Mannschaft 
stehen. Hierzu waren Taskin Aksoy – aktuell Trainer der Profis –  und Mathias Jack zu Gast.

„Die Zwote hätte mehr Zuschauer verdient“ 

AK-Vorsitzender Harald Schmidt (3.v.li.) begrüßte beim letzten Talk Taskin Aksoy (re.) und Mathias 
Jack (li.).



Unsere Heimat: Düsseldorf.
Unser Zuhause: Die Welt.

Von der deutschen Waschmittelfabrik zum 
international tätigen Konzern: Henkel hält global 
führende Marktpositionen mit Top-Marken wie 
Persil, Schwarzkopf oder Loctite. Über 80 Prozent 
der 47.000 Mitarbeiter arbeiten außerhalb von 
Deutschland. Hauptsitz und größte Produktions-
stätte weltweit? Düsseldorf
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Schickt uns ein Foto, 
welches euch ablichtet, 
während ihr euren Sport 

treibt. Dabei ist die Sportart 
völlig egal. Auch spielt es keine 
Rolle, ob es sich um einen Ver-
einssport, Schul- oder Freizeits-
port handelt. Mit der Aktion soll 
eure Freude an der Bewegung 
gezeigt werden. Vor allem ist 
dies für Fans, die nicht in so 
nah am Stadion oder der Stadt 
Düsseldorf wohnen, eine gute 
Möglichkeit sich zu beteiligen. 
Mit allen Bildern wird dann 
eine große Collage geschaffen, 
die mit den Werken der anderen 
Vereine abschließend zur größ-
ten Bundesliga-Collage aller 
Zeiten zusammengeführt wird.
Lasst uns zusammen einen rie-

sengroßen Teil dazu beitragen 
und den anderen Clubs zeigen, 
was die Fortuna Kids alles kön-
nen! Eure Bilder können dann 
in den Vereinszeitschriften, auf 
den Homepages und auf der 
Internetseite: www.bundesliga.
de erscheinen. Natürlich lohnt 
sich die Teilnahme doppelt. Un-
ter allen Einsendungen werden 
folgende Preise verlost:

 Ein Heimtrikot mit
Original-Unterschriften

 1 x 2 Eintrittskarten
für ein Heimspiel der
Fortuna in der Saison 2015/16

 1 Wunschtermin
zur Teilnahme am

Heimspielerlebnistag
der Fortuna in der
Saison 2015/2016

 1 Autogrammkartensatz 
der neuen Saison 2015/2016

 Preise der DFL

Aktion Fotocollage

Das Jahresthema aller Kids Clubs der beiden Bundesligen dreht sich in dieser Saison um das Thema Bewegung. Im Zuge 
dessen wurde ein vereinsübergreifender Wettbewerb geschaffen. Und jetzt seid Ihr gefragt!

Kreativ-Wettbewerb
mit tollen Preisen

 Weitere Informationen 
über den Kids Club der Fortuna 
und Anmeldeformulare gibt es 
in der Geschäftsstelle im To-
ni-Turek-Haus am Flinger Bro-
ich 87 oder auf der Homepage 
unter:  www.woistdeinehei-
mat.de/fortuna-kids.

Natürlich steht das Kids Club-
Team um Nina Härtig auch di-
rekt zur Verfügung – entweder 
per E-Mail oder telefonisch un-
ter 0211- 23 80 142.

 Mit der Abgabe der Bilder 
seid ihr damit einverstanden, 
dass diese weiter verwendet 
und veröffentlicht werden. 
Wer dabei sein möchte und al-
len zeigen will, dass Bewegung 
Spaß macht, schickt seine 
Sportbilder bis Freitag, den 15. 
Mai 2015, an: kidsclub@f95.
de.



JETZT 18x IN
IHRER NÄHE!
Mehr unter 
meda-kuechen.de

RER NÄHE!

meda-kuechen.de

ROT-WEISS IST AUCH UNSERE

LIEBLINGS-FARBE!
Aber bei Küchen haben wir natürlich mehr Farben und Lacke zur Auswahl ... ca. 1700!

SS

x IN
RER NÄHE!

ALLE SERVICE-LEISTUNGEN INKLUSIVE!

Das perfekte Spielfeld für die 
zweitschönste Nebensache der Welt! 

Optimal aufgestellt 
in Ausstattung und Design, 

gehen hier die Vorbereitungen für jeden 
Fußball abend schnell von der Hand. Für eine gut 

gekühlte Flasche Bier müssen Sie sich dank des hochg ebauten 
Kühlschranks nicht einmal bücken. Die Fronten glänzen selbst-
verständlich in den richtigen Vereinsfarben.

KOMPLETT MIT
•  Edelstahl-Insel-Esse
•  Glaskeramik-Kochfeld
•  Edelstahl-Einbaubackofen EEK A
•  Edelstahl-Einbauspüle
• Integriertem Kühlschrank EEK A+
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WAS MACHT EIGENTLICH...

Nach seiner aktiven Zeit 
am Rhein wechselte 
Wirtz 1981 in die USA 

und lebt seitdem in den Verei-
nigten Staaten. Nach dem Po-
kalsieg 1980 hatte sein Trainer 
und Förderer Otto Rehhagel die 
Fortuna verlassen. Unter dessen 
Nachfolger Heinz Höher fristete 
der Verteidiger oft nur das Re-
servisten-Dasein. Da kam das 
Angebot, zu den Washington Di-
plomats in die boomende North 
American Soccer-League (NASL 
– existierte von 1968 bis 84) zu 
wechseln, gerade recht. Dort 
stand er in einem Team unter an-
derem mit Fußball-Legende und 
„Europas Fußballer des Jahrhun-
derts“ Johan Cruyff.  „Der ne-
ben Klaus Allofs beste Fußballer, 
mit dem ich in meiner Karriere 
spielen durfte“, sagt Wirtz heute. 
Baltimore Blasts und Chicago 

Sting lauteten seine weiteren Sta-
tionen in der US-Hallenliga, ehe 
er 1988 mit dem Profi-Fußball 
aufhörte. Seitdem hält er sich in 
seiner neuen Heimat mit Tennis, 
Golf und Joggingrunden fit.

 Den Pokalsieg immer dabei

Das Video von seinem 
größten sportlichen Tri-
umph trägt Heinz Wirtz 

auf seinem Smartphone stets mit 
sich. Freunden zeigt er beson-
ders gerne die Szene, als er im 
Trikot mit der Rückennummer 
7 Torhüter Jörg Daniel die Trep-
pen hoch auf die Ehrentribüne 
im Gelsenkirchener Parkstadion 
folgt. Nach ihm sind Rudi Bom-
mer, Heiner Baltes und Wolfgang 
Seel zu sehen. Mit 2:1 hatte die 
Fortuna im DFB-Pokalfinale den 
1. FC Köln besiegt und die Tro-

phäe verteidigt.  „Es war ein 
packendes Spiel, das wir in der 
zweiten Hälfte mit Toren von Rü-
diger Wenzel und Thomas Allofs 
noch zu unseren Gunsten drehen 
konnten“, blickt  Wirtz auf jenen 
legendären 4. Juni 1980 zurück.

 Neue Heimat im
sonnigen Florida

Wenn der heute 61-Jäh-
rige mit Glanz in den 
Augen in Erinne-

rungen an die wohl erfolgreichste 
Fortuna-Ära schwelgt, schaut er 
gerne auf die Orangenbäume, die 
in seinem Garten unter südlicher 
Sonne wachsen. Wirtz wohnt mit 
seiner Lebensgefährtin Lori in 
Margate im US-Bundesstaat Flo-
rida. Der Sonne und der warmen 
Temperaturen wegen ist er vor 
knapp 20 Jahren vom im Win-
ter bitter-kalten Chicago in den 
beschaulichen Vorort von Fort 
Lauderdale gezogen.  „Es 
liegt wohl auch am zumeist war-
men und sonnigen Wetter, dass 
viele Leute hier entspannter und 
freundlicher als in Deutschland 
und anderen Regionen sind“, 
sagt er. In Margate leitet der drei-
fache Familienvater erfolgreich 
ein Unternehmen für den Ver-
kauf und die Pflege von Swim-
ming Pools. Zuvor hatte er unter 
anderem einen Liquor-Store und 
einen Autowasch-Service betrie-
ben.

 Daumendrücken aus der Ferne

Den deutschen Fußball 
und die Fortuna verfolgt 
er nach wie vor über das 

Internet und das Fernsehen.  
„Obwohl das für uns wegen des 
Jobs nicht immer einfach ist, 
weil die Spiele hier nicht nach 
Feierabend, sondern mittags lau-
fen.“ Das Interesse an der For-
tuna ist geblieben, mit früheren 
Teamkollegen wie Ralf Dusend 

steht er weiter im Kontakt. Sei-
nem Ex-Verein drückt er daher 
auch aus der Ferne ganz fest die 
Daumen:  „Es ist einfach eine 
klasse Stadt und ein toller Tradi-
tionsverein, der in die Bundesli-
ga gehört.“
Ein Spiel in der ESPRIT arena 
hat er zuletzt vor drei Jahren 
gesehen, als er wieder einmal für 
einige Tage in Zons weilte. In der 
mittelalterlichen Zollfeste bei 
Dormagen wohnt seine Familie. 
Für den dortigen FC kickte er 
zusammen mit dem früheren 
Bayern-Profi Jürgen Röber auch 
in der A-Jugend, bevor ihn sein 
weiterer Lebensweg beruflich 
und privat über Düsseldorf bis in 
die USA führte.

... Heinz Wirtz?

Zur Saison 1977/78 kam Heinz Wirtz von Viktoria Köln nach Düsseldorf zurück und spielte zunächst zwei Jahre bei den 
F95-Amateuren. Diese waren zu jenem Zeitpunkt amtierender Deutscher Amateurmeister. Durch gute Leistungen 
empfahl er sich für höhere Aufgaben und unterschrieb 1979 einen Profi-Vertrag. Danach spielte er für zwei Jahre mit 
der Fortuna in der Bundesliga, gewann den DFB-Pokal 1980 und absolvierte mehrere Europapokalspiele. In der Bundes-
liga kam er auf 34 Einsätze.

Der frühere Abwehrspieler
vertreibt Swimmingpools in den USA

HEINZ WIRTZ
  Spielerinformationen:

Geburtstag	 10. November 1953
Größe	 177 cm
Position	 Abwehr

  Vereine als Aktiver:
	 Fortuna Düsseldorf Am.
	 FC Zons
         –1977 	 SC Viktoria Köln
1977–1979	 Fortuna Düsseldorf Am.
1979–1981	 Fortuna Düsseldorf
1981	 Washington Diplomats
1982–1985	 Baltimore Blast (Indoor)
1985–1988	 Chicago Sting (Indoor)
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Schmitz Tah Bomheuer Schauerte

LambertzFink

Bebou Halloran

Pohjanpalo

Liendl

RÜCKBLICK
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

Knut Kircher11.845Stadion am
Laubenweg

Fortuna Düsseldorf SpVgg Greuther Fürth 3:0

31. Spieltag · Sonntag, 03.05.2015 · 13:30 Uhr

(1:0)

16 13
12 4

2 1
7 8

47.47 52.53
4 13

Fouls

Abseits

Ecken

Torschüsse

Zweikämpfe

Flanken

Hesl, Wurtz, Caligiuri, Röcker, Lam, Sukalo (90. Przybylko), 
Fürstner, Stiepermann (77. Tripic), Zulj, Schröck (87. Rapp), 
Freis, Trainer: Mike Büskens

Unnerstall

Tore

1:0 Stiepermann (30.)
2:0 Zulj (49.)
3:0 Sukalo (66.)

56. Bellinghausen für Halloran
67. Benschop für Pohjanpalo
78. Erat für Lambertz

Reservebank: Heller, Pluntke, Schmidtgal, Urban
Trainer: Taskin Aksoy

-

Wurtz / Bebou



1 Gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers. Abbildung zeigt Sonderausstattungen 

gegen Mehrpreis.

Volkswagen Zentrum Düsseldorf
Höherweg 85, 40233 Düsseldorf
Tel. 0211 / 73 78-669, www.gottfried-schultz.de

Golf LOUNGE BlueMotion Technology 1.2 TSI, 81 kW (110 PS), 6-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,1/außerorts 4,2/kombiniert 4,9/CO

2
-Emissionen 

kombiniert 114 g/km. Effizienzklasse B.

Lackierung: Kryptongrau Metallic, Ausstattung: 4 Türen, Klimaanlage „Climatronic“, Navi-

gationsfunktion „Discover Media“, CD Radio „Composition Media“, elektrische Fensterheber 

vorn und hinten, 4 Leichtmetallräder „Novara“ 6,5 J x 16, Multifunktions-Lederlenkrad, 

Multifunktionsanzeige „Plus“, Müdigkeitserkennung, akustische Einparkhilfe u. v. m.

95 Olé!

Fan-Preis:  20.995,– €
inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten Sie sparen 4.640,– €. 1

Gottfried Schultz GmbH & Co. KG
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FORTUNA IM NETZ

In der Rubrik FORTUNA IM NETZ werden Themen aus dem Internet, in denen es um die Fortuna geht, vorgestellt.

Vorschläge oder Ideen für eine interessante Site oder ein Video? Dann einfach eine E-Mail an medien@fortuna-duesseldorf.de.

Fortuna im Netz
SOCIAL MEDIA HIGHLIGHTS
POSTEN-TEILEN-LIKEN · immer hautnah dabei

follow us on
twitter @f95 

www.f95.de/twitter

www.f95.de/facebook

follow us on
facebook 

follow us on
youtube

www.f95.de/youtube

#Fortuna120-Spezial

120 Jahre Fortuna Düsseldorf – 
Fans erleuchten Rheinpromenade

Fundstück der Woche:

Mit einer beein-
d r u c ke n d e n 
Inszenierung 

am Rheinufer fei-
erte die Fanszene 
von Fortuna Düssel-
dorf am 5.5.2015 den 
120. Geburtstag der 
launischen Diva und 
tauchte die Rheinpro-
menade unserer Hei-
mat in Fortuna-Rot. 
Gänsehaut garantiert!

www.youtube.com/
watch?v=c70DsnahOnQ 

Hier geht es direkt zum Video:

follow us on
instagram 

www.f95.de/instagram
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Vorschläge oder Ideen für eine interessante Site oder ein Video? Dann einfach eine E-Mail an medien@fortuna-duesseldorf.de.
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Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!

#f95fanpics 
FORTUNA IM NETZ



mybet.de ist stolzer premiumPARTNER von Fortuna Düsseldorf

DEINE FAN-GRATISWETTE

Sowohl online auf mybet.de, als auch in unseren Shops 
bieten wir Dir täglich 14.000 klassische Sportwetten 
und Sport-Livewetten. 

ÜBERZEUGE DICH SELBST. 
Probiere mit einer Gratiswette im Wert von 5€, ob Dein 
Sportwissen für einen 30.000€-Gewinn ausreicht.

Jetzt auf mybet.de anmelden und Partnercode eingeben:

 5€
GRATISWETTE

online Partnercode: de ine fo r tuna

Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!
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SPONSOREN & PARTNER

sport.analytics.

HORST SCHÄFER GMBHAUFZUG-DIENST

DÜSSELDORF ARENA - HOTEL
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STATISTIK SAISON 2014/15

Zuschauerstatistik

Gesamt
FC Ingolstadt 04	 31	 16	 12	 3	 49:27	 +22	 60

1. FC Kaiserslautern	 31	 14	 12	 5	 44:28	 +16	 54

SV Darmstadt 98	 31	 13	 14	 4	 42:25	 +17	 53

Karlsruher SC	 31	 13	 13	 5	 42:25	 +17	 52

Eintracht Braunschweig	 31	 15	 5	 11	 43:34	 +9	 50

RB Leipzig	 31	 12	 11	 8	 36:25	 +11	 47

Fortuna Düsseldorf	 31	 10	 11	 10	 44:47	 -3	 41

1. FC Union Berlin	 31	 10	 11	 10	 40:48	 -8	 41

1. FC Heidenheim 1846	 31	 10	 9	 12	 40:40	 0	 39

1. FC Nürnberg	 31	 11	 6	 14	 36:43	 -7	 39

VfL Bochum 1848	 31	 8	 14	 9	 49:49	 0	 38

SV Sandhausen	 31	 9	 11	 11	 28:35	 -7	 38

FSV Frankfurt 1899	 31	 9	 9	 13	 37:47	 -10	 36

SpVgg Greuther Fürth	 31	 7	 13	 11	 33:37	 -4	 34

FC St. Pauli	 31	 8	 7	 16	 33:49	 -16	 31

FC Erzgebirge Aue	 31	 8	 7	 16	 28:44	 -16	 31

TSV 1860 München	 31	 7	 9	 15	 38:48	 -10	 30

VfR Aalen*	 31	 6	 12	 13	 29:40	 -11	 28

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 kommt in die 
Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 3. Liga.  ·  Die beiden letzten 
Mannschaften steigen in die 3. Liga ab.

* VfR Aalen wird mit sofortiger Wirkung ein Abzug von zwei Punkten in der Tabelle der 2. Bundesliga ausgesprochen. Grund ist ein wiederholter Verstoß gegen eine Lizenzierungsauflage im Bereich der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit. 

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

Kartenstatistik
Stephan Schröck	 SpVgg Greuther Fürth	 7	 2	 0	 13
Arne Feick	 VfR Aalen	 8	 0	 1	 13
Manuel Konrad	 FSV Frankfurt 1899	 9	 1	 0	 12
Javier Pinola	 1. FC Nürnberg	 7	 0	 1	 12
Marvin Compper	 RB Leipzig	 7	 0	 1	 12
Markus Karl	 1. FC Kaiserslautern	 11	 0	 0	 11
Ilie Sánchez	 TSV München 1860	 8	 1	 0	 11
Toni Leistner	 1. FC Union Berlin	 8	 1	 0	 11
Stefan Kulovits	 SV Sandhausen	 10	 0	 0	 10
Danny Latza	 VfL Bochum 1848	 10	 0	 0	 10
Tom Beugelsdijk	 FSV Frankfurt 1899	 10	 0	 0	 10
Goran Sukalo	 SpVgg Greuther Fürth	 5	 0	 1	 10
Manuel Torres	 Karlsruher SC	 5	 0	 1	 10
Dominic Peitz	 Karlsruher SC	 9	 0	 0	 9
Timo Perthel	 VfL Bochum 1848	 9	 0	 0	 9
Alfredo Morales	 FC Ingolstadt 04	 9	 0	 0	 9
Jan Polak	 1. FC Nürnberg	 6	 1	 0	 9
Timo Achenbach	 SV Sandhausen	 4	 0	 1	 9
Adam Bodzek	 Fortuna Düsseldorf	 4	 0	 1	 9

Spieler	   Verein 	 GK	GR 	RK	 PKT

Mannschaft 	 Summe 	 Spiele 	 Schnitt

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (1 Pkt.) / PKT=Punkte

Scorerliste
Spieler	 Verein	 S	 V	 T	 PKT

Pascal Groß	 FC Ingolstadt 04	 31	 15	 7	 22
Simon Terodde	 VfL Bochum 1848	 31	 5	 16	 21
Florian Niederlechner	 1. FC Heidenheim 1846	 30	 6	 13	 19
Rouwen Hennings	 Karlsruher SC	 24	 3	 15	 18
Marc Schnatterer	 1. FC Heidenheim 1846	 31	 9	 9	 18
Sebastian Polter	 1. FC Union Berlin	 26	 4	 13	 17
Charlison Benschop	 Fortuna Düsseldorf	 28	 3	 13	 16
Jakub Sylvestr	 1. FC Nürnberg	 31	 6	 9	 15
Rubin Okotie	 TSV München 1860	 23	 1	 13	 14
Dominik Stroh-Engel	 SV Darmstadt 98	 30	 4	 9	 13
Michael Liendl	 Fortuna Düsseldorf	 31	 6	 7	 13
Yussuf Poulsen	 RB Leipzig	 26	 2	 11	 13
Daniel Adlung	 TSV München 1860	 28	 8	 4	 12
Stanislav Sestak	 VfL Bochum 1848	 27	 3	 9	 12
Joel Pohjanpalo	 Fortuna Düsseldorf	 27	 1	 11	 12
Vincenzo Grifo	 FSV Frankfurt 1899	 30	 5	 7	 12
Dominik Kaiser	 RB Leipzig	 27	 5	 6	 11
Damir Kreilach	 1. FC Union Berlin	 30	 4	 6	 10
Mathew Leckie	 FC Ingolstadt 04	 29	 4	 6	 10

Torjäger
Spieler	 Verein	 S	 T(11er)	 QUO

S=Spiele / T(11er)=Tore (Elfmeter) / QUO=Quote

Simon Terodde	 VfL Bochum 1848	 31	 16 (2)	 0,52
Rouwen Hennings	 Karlsruher SC	 24	 15 (1)	 0,63
Rubin Okotie	 TSV München 1860	 23	 13 (1)	 0,57
Charlison Benschop	 Fortuna Düsseldorf	 28	 13 (2)	 0,46
Sebastian Polter	 1. FC Union Berlin	 26	 13 (1)	 0,50
Florian Niederlechner	 1. FC Heidenheim 1846	 30	 13 (0)	 0,43
Joel Pohjanpalo	 Fortuna Düsseldorf	 27	 11 (0)	 0,41
Yussuf Poulsen	 RB Leipzig	 26	 11 (0)	 0,42
Dominik Stroh-Engel	 SV Darmstadt 98	 30	 9 (3)	 0,30
Stanislav Sestak	 VfL Bochum 1848	 27	 9 (0)	 0,33
Marc Schnatterer	 1. FC Heidenheim 1846	 31	 9 (2)	 0,29
Jakub Sylvestr	 1. FC Nürnberg	 31	 9 (1)	 0,29
Edmond Kapllani	 FSV Frankfurt 1899	 23	 8 (4)	 0,35
Lukas Hinterseer	 FC Ingolstadt 04	 30	 8 (0)	 0,27
Havard Nielsen	 Eintr. Braunschweig	 27	 8 (0)	 0,30
Andrew Wooten	 SV Sandhausen	 28	 8 (2)	 0,29
Stefan Lex	 FC Ingolstadt 04	 26	 8 (0)	 0,31
Pascal Groß	 FC Ingolstadt 04	 31	 7 (0)	 0,23
Michael Liendl	 Fortuna Düsseldorf	 31	 7 (3)	 0,23

Heim
Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

1. FC Kaiserslautern	 15	 11	 4	 0	 26:9	 +17	 37

SV Darmstadt 98	 16	 10	 5	 1	 29:10	 +19	 35

FC Ingolstadt 04	 16	 9	 5	 2	 30:18	 +12	 32

RB Leipzig	 15	 9	 4	 2	 25:12	 +13	 31

Eintr. Braunschweig	 16	 9	 4	 3	 25:15	 +10	 31

Karlsruher SC	 15	 6	 8	 1	 17:6	 +11	 26

1. FC Union Berlin	 15	 7	 5	 3	 21:19	 +2	 26

1. FC Nürnberg	 15	 7	 4	 4	 19:15	 +4	 25

1. FC Heidenheim 1846	 15	 7	 3	 5	 24:13	 +11	 24

FC St. Pauli	 16	 7	 3	 6	 19:18	 +1	 24

VfR Aalen*	 16	 5	 6	 5	 21:17	 +4	 21

SpVgg Greuther Fürth	 16	 5	 5	 6	 21:20	 +1	 20

FC Erzgebirge Aue	 16	 6	 2	 8	 18:21	 -3	 20

SV Sandhausen	 16	 4	 8	 4	 12:15	 -3	 20

Fortuna Düsseldorf	 15	 4	 7	 4	 22:24	 -2	 19

VfL Bochum 1848	 15	 3	 9	 3	 25:23	 +2	 18

FSV Frankfurt 1899	 15	 3	 7	 5	 17:23	 -6	 16

TSV 1860 München	 16	 3	 4	 9	 16:26	 -10	 13
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Auswärts
Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

FC Ingolstadt 04	 15	 7	 7	 1	 19:9	 +10	 28

Karlsruher SC	 16	 7	 5	 4	 25:19	 +6	 26

Fortuna Düsseldorf	 16	 6	 4	 6	 22:23	 -1	 22

VfL Bochum 1848	 16	 5	 5	 6	 24:26	 -2	 20

FSV Frankfurt 1899	 16	 6	 2	 8	 20:24	 -4	 20

Eintr. Braunschweig	 15	 6	 1	 8	 18:19	 -1	 19

SV Darmstadt 98	 15	 3	 9	 3	 13:15	 -2	 18

SV Sandhausen	 15	 5	 3	 7	 16:20	 -4	 18

TSV 1860 München	 15	 4	 5	 6	 22:22	 0	 17

1. FC Kaiserslautern	 16	 3	 8	 5	 18:19	 -1	 17

RB Leipzig	 16	 3	 7	 6	 11:13	 -2	 16

1. FC Union Berlin	 16	 3	 6	 7	 19:29	 -10	 15

1. FC Heidenheim 1846	 16	 3	 6	 7	 16:27	 -11	 15

SpVgg Greuther Fürth	 15	 2	 8	 5	 12:17	 -5	 14

1. FC Nürnberg	 16	 4	 2	 10	 17:28	 -11	 14

FC Erzgebirge Aue	 15	 2	 5	 8	 10:23	 -13	 11

VfR Aalen*	 15	 1	 6	 8	 8:23	 -15	 9

FC St. Pauli	 15	 1	 4	 10	 14:31	 -17	 7

 Wussten Sie schon?

  Joel Pohjanpalo erzielte bislang 16 Treffer in der 2. Bundesliga. Elf Mal war 
er für die Fortuna erfolgreich, fünf Mal für den VfR Aalen.

1. FC Kaiserslautern 	 466.407	 15	 31.094
1. FC Nürnberg 	 464.205	 15	 30.947
Fortuna Düsseldorf 	 457.971	 15	 30.531
RB Leipzig 	 379.396	 15	 25.293
FC St. Pauli 	 396.615	 16	 24.788
Eintracht Braunschweig 	 345.030	 16	 21.564
TSV 1860 München 	 304.100	 16	 19.006
1. FC Union Berlin 	 282.663	 15	 18.844
VfL Bochum 	 258.277	 15	 17.218
Karlsruher SC 	 240.239	 15	 16.016
SV Darmstadt 98 	 224.150	 16	 14.009
1. FC Heidenheim 1846 	 184.900	 15	 12.327
SpVgg Greuther Fürth 	 182.983	 16	 11.436
FC Ingolstadt 04 	 153.845	 16	 9.615
Erzgebirge Aue 	 139.600	 16	 8.725
VfR Aalen 	 114.272	 16	 7.142
FSV Frankfurt 	 99.190	 15	 6.613
SV Sandhausen 	 94.249	 16	 5.891
GESAMT	 4.788.092	 279	 17.162



	 Formcheck Fortuna Düsseldorf

	 Formcheck VfR AalenDer nächste 33. Spieltag

Der aktuelle 32. Spieltag
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Die letzten 5 Pflichtspiele
05.04.2015	 VFR : Karlsruher SC 	 2:2 (0:1)
12.04.2015	 1. FC Union Berlin : VFR	 1:1 (0:0)
18.04.2015	 VFR : Eintracht Braunschweig 	 2:1 (0:0)
26.04.2015	 FSV Frankfurt : VFR 	 1:1 (1:0)
03.05.2015	 VFR : VfL Bochum 	 2:4 (0:2) 

STATISTIK SAISON 2014/15

Der letzte 31. Spieltag

 Wussten Sie schon?

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

Die letzten 5 Pflichtspiele
06.04.2015	 FC St. Pauli : F95 	 4:0 (3:0)
13.04.2015	 F95 : 1. FC Kaiserslautern 	 1:1 (0:1)
17.04.2015	 FC Ingolstadt 04 : F95 	 3:2 (0:1)
25.04.2015	 F95 : TSV 1860 München 	 1:1 (0:1)
03.05.2015	 SpVgg Greuther Fürth : F95 	 3:0 (1:0)

S

U

N

Freitag, 08. Mai 2015, 18:30 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

FORTUNA DÜSSELDORF
VFR AALEN

S

U

N

	 Bei allen drei bisherigen Zweitligaduellen beider Teams gewann die 
Heimmannschaft – das Gästeteam lag dabei auch nie in Führung.

	 In der Hinrunde siegte Aalen mit 2:0, für Düsseldorf endete damals eine 
tolle Serie von elf Spielen ohne Niederlage.

	 Düsseldorf reiste damals als Tabellenzweiter nach Aalen, rutschte 
durch die Pleite aus den Top drei heraus – und stand seitdem nicht mehr auf 
einem der ersten drei Plätze.

	 Joel Pohjanpalo traf letzte Saison noch fünfmal für den VfR (in 22 
Zweitligaspielen).

	 Auch Collin Quaner war mal auf der anderen Seite aktiv: Der Angrei-
fer durchlief alle Jugendmannschaften der Fortuna und blieb bis zur Saison 
2009/10, dann wechselte er zu Arminia Bielefeld.

	 Zum allerersten Mal trafen beide Vereine in der Saison 1986/87 auf-
einander. In der ersten Runde des DFB-Pokals konnte sich die Fortuna mit 
2:0 beim VfR Aalen durchsetzen. Sepp Weikl und Michael Preetz erzielten 
damals die Tore.

 	 Schiedsrichter: Günter Perl
 	 Gespann: Thomas Stein / Michael Emmer  - Florian Heft
 	 Moderatoren im Stadion: Ilja Ludenberg / André Scheidt

Fr, 17.04.15,	 18:30	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Nürnberg	 1:0 (0:0) 
 	  	 SV Sandhausen	 :	 Karlsruher SC	 0:0 (0:0) 
Sa, 18.04.15,	 13:00	 1860 München	 :	 VfL Bochum	 2:1 (0:1) 
 	  	 VfR Aalen	 :	 Eintr. Braunschweig	 2:1 (0:0) 
So, 19.04.15,	 13:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 1. FC Union Berlin	 2:2 (0:1) 
 	  	 Erzgebirge Aue	 :	 FSV Frankfurt	 1:0 (0:0) 
 	  	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (0:0) 
Mo, 20.04.15,	20:15	 1. FC Kaiserslautern	 :	 RB Leipzig	 1:1 (1:1) 

SpVgg Greuther Fürth -
Fortuna Düsseldorf 3:0(1:0)

So, 03.05.15, 13:30

So, 17.05.15,	 15:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-) 
 	  	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-) 
 	  	 1860 München	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-) 
 	  	 FC St. Pauli	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-) 
 	  	 FC Ingolstadt 04	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-) 
 	  	 VfR Aalen	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-) 
 	  	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-) 
 	  	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-) 

SV Sandhausen -
Fortuna Düsseldorf

So, 17.05.15, 15:30

Fr, 08.05.15,	 18:30	 FSV Frankfurt	 :	 1860 München	 -:- (-:-) 
 	  	 RB Leipzig	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-) 
Sa, 09.05.15,	 13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-) 
 	  	 1. FC Union Berlin	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-) 
So, 10.05.15,	 13:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-) 
 	  	 VfL Bochum	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-) 
 	  	 1. FC Heidenheim	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 -:- (-:-) 
Mo, 11.05.15, 	20:15	 Karlsruher SC	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-) 

Fortuna Düsseldorf -
VfR Aalen

Fr, 08.05.15, 18:30

  Nach dem DFB-Pokalspiel 1986 trafen beide Mannschaften erstmals am 
6. Dezember 2008 in der 3. Liga aufeinander. Torschütze beim damaligen 1:1 
war Ranisav Jovanovic.
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
2. Bundesliga Saison 2014/15

17.08.14	
FC Kickers W

ürzburg  - F95	
3:2 (0:1)	
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DFB-Pokal Saison 2014/15

* Die Angaben zum
 Spieltag beruhen auf dem

 Rahm
enterm

inkalender. Bei noch nicht fest term
inierten Spieltagen steht das genannte Datum

 nur als Orientierung für den Zeitraum
 von bis zu 3 Tagen, über die ein Spieltag sich erstrecken kann (i.d.R. Fr. bis M

o.). Die genauen Term
ine und Anstoßzeiten der Spieltage w

erden jew
eils nach der endgültigen Term

inierung bekannt gegeben.

01.08.14	
F95 - Eintr. Braunschw

eig	
2:2 (1:0)	

41.667	
Rensing 	

W
eber  

	
Soares (3.) 	

Bodzek 	
Schm

idtgal 	
da Silva Pinto 

	
Gartner 	

Halloran 	
Liendl 

	
Pohjanpalo (1.) 	

Hoffer (2.) 	
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)	
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(75. Bom
heuer)	

08.08.14	
1. FC Union Berlin - F95 	

1:1 (0:1)	
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23.08.14	
F95 - Karlsruher SC 	
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30.08.14	
FC Erzgebirge Aue - F95 	
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15.09.14	
1. FC Nürnberg - F95 	
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21.09.14	
F95 - 1. FC Heidenheim
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25.09.14	
VfL Bochum

 1848 - F95 	
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28.09.14	
F95 - RB Leipzig 	

2:2 (0:1)	
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05.10.14	
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20.10.14	
F95 - FC St. Pauli 1910 	

1:0 (1:0)	
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25.10.14	
1. FC Kaiserslautern - F95 	
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)

31.10.14	
F95 - FC Ingolstadt 04 	
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10.11.14	
TSV 1860 München - F95 	
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24.11.14	
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05.12.14	
F95 - SV Sandhausen 	
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(72. Bolly)	
(87. Erat)	

13.02.15	
F95 - FC Erzgebirge Aue 	

2:3 (1:3)	
27.257	

Rensing 	
Schauerte 	

Bom
heuer 	

Bodzek 	
Schm

itz 	
Fink 	

Halloran (2.) 	
Liendl 

 	
Benschop 	

Bellinghausen 
 (3.) 	

Pohjanpalo (1.)	
(64. Hoffer)	

(70. Erat)	
(85. Bolly)

22.02.15	
F95 - 1. FC Nürnberg 	

1:3 (0:0)	
30.213	

Rensing 	
Soares 	

Bodzek (3.) 	
Tah 	

Schauerte 	
Fink 

 	
da Silva Pinto 	

Bellinghausen (2.) 	
Schm

itz 	
Liendl (1.) 	

Benschop	
(55. Pohjanpalo 

)	
(70. Lam

bertz)	
(79. Hoffer)

01.03.15	
1. FC Heidenheim

 - F95 	
1:2 (1:1)	

11.800	
Rensing 	

Schauerte 	
Soares 	

Tah 	
Schm

itz 	
da Silva Pinto 	

Fink 
 (1.) 	

Halloran (2.) 	
Liendl (3.) 	

Bellinghausen 
 

 	Benschop	
(67. Bodzek) 	

(71. Erat)	
(89. Pohjanpalo)	

06.03.15	
F95 - VfL Bochum

 1848 	
2:2 (2:2)	

33.481	
Rensing 	

Schauerte 
 	

Soares 	
Tah 	

Schm
itz 

 	
Fink 

 	
da Silva Pinto 	

Pohjanpalo 	
Liendl 

 (3.) 	
Bellinghausen (2.) 	

Benschop 
 (1.) 	

(72. Bebou)	
(77. Hoffer)	

(87. Bodzek)	

16.03.15	
RB Leipzig - F95 	

3:1 (2:0)	
17.087	

Rensing 	
Schauerte (3.) 	

Soares 	
Tah 

 	
W

eber (2.) 	
Fink 

 	
da Silva Pinto 	

Pohjanpalo 
 	

Liendl (1.) 	
Bellinghausen 	

Benschop	
(46. Bebou 

)	
(46. Erat)	

(80. Halloran)

21.03.15	
F95 - SV Darm

stadt 98 	
2:0 (1:0)	

28.658	
Rensing 	

Schauerte 	
Tah 	

Bodzek 	
Schm

itz 
 	

da Silva Pinto 
 	

Fink 	
Bebou  (1.) 	

Benschop 
 

 
 (2.) 	Bellinghausen 	

Pohjanpalo (3.) 	
(69. Erat)	

(80. Liendl) 	
(88. Hoffer)

06.04.15	
FC St. Pauli 1910 - F95 	

4:0 (3:0)	
22.854	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares (2.) 	
Tah 	

Schm
itz 

 	
Bebou 	

da Silva Pinto 
 	

Fink 
 	

Bellinghausen 	
Pohjanpalo (1.) 	

Benschop (3.) 	
(36. Liendl)	

(46. Lam
bertz)	

(73. Erat)

13.04.15	
F95 - 1. FC Kaiserslautern 	

1:1 (0:1)	
28.344	

Rensing 	
Schauerte (3.) 	

Tah 
 	

Bom
heuer 	

Schm
itz (2.) 	

Bodzek 	
Fink 	

Erat 	
Liendl 

 	
Bellinghausen 	

Benschop (1.) 	
(60. Pohjanpalo)	

(70. Bebou)	
(84. Halloran)	

17.04.15	
FC Ingolstadt 04 - F95 	

3:2 (0:1)	
10.606	

Rensing 	
Schauerte 	

Bodzek 
	

Bom
heuer 	

Schm
idtgal (3.) 	

Fink 
 	

Schm
itz 

 	
Erat 

 	
Liendl 

(2.) 	
Bellinghausen 

 	
Pohjanpalo 

 (1.) 	
(72. Bebou 

)	
(76. Lam

bertz)	
(81. Soares 

)	

25.04.15	
F95 - TSV 1860 München 	

1:1 (0:1)	
25.461	

Rensing 	
Erat 	

Bom
heuer 	

Tah 	
Schm

idtgal (3.) 	
Schauerte 	

Lam
bertz 	

Bebou 
 (1.)	

Liendl 	
Bellinghausen 

 	
Pohjanpalo (2.) 	

(46. Halloran)	
(74. Hoffer)	

(82. Ajani)

03.05.15	
SpVgg Greuther Fürth - F95 	

3:0 (1:0)	
11.845	

Unnerstall 	
Schauerte 	

Bom
heuer 	

Tah 	
Schm

itz 	
Fink 	

Halloran (1.) 	
Lam

bertz (3.) 	
Liendl 	

Bebou 
 	

Pohjanpalo (2.) 	
(56. Bellinghausen)	

(67. Benschop)	
(78. Erat)	

08.05.15	
F95 - VfR Aalen 	

17.05.15	
SV Sandhausen - F95 	

24.05.15	
F95 - FSV Frankfurt 1899
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deutschlands schönster fanartikel.

opel.de

kraftstoffverbrauch kombiniert 6,9–4,2 l/100 km; cO2-emission kombiniert 129–99 g/km  
(gemäß VO (eG) nr. 715/2007). effizienzklasse d–a

sportlich, schnittig und super vernetzt dank intellilink. der Opel adam ist der perfekte 
neuzugang für die saison 2014/15. und das Beste: er trägt bereits eure Vereinsfarben.

adam

436_SF_190x133,5_Fanartikel_Stadionmagazin_FortunaDuesseldorf.indd   1 25.07.14   16:59

Catering | Cleaning | Security | Airport Service
Clinic Service | Facility Service | Personal Service

WWW.KLUEH.DE

WIR SIND DA, WO GROSSE 
EMOTIONEN SIND!

Was wäre das Leben ohne Fußball? Und was wäre Düsseldorf ohne Fortuna? Hier in der ESPRIT arena, wo große 
Emotionen zuhause sind, ist auch unser Einsatzort. Mit Sicherheits- und Reinigungsdienstleistungen unter-
stützen wir tolle Fußballevents und andere Veranstaltungen. Klüh Multiservices – immer im Einsatz für emotionale 
Momente und Adrenalin pur.
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FORTUNA DÜSSELDORF

Marc Ulshöfer
 21.12.1966

Chefscout

Michael Rensing
 14.05.1984

1 TOR

Lars Unnerstall
 20.07.1990

19 TOR

Robin Heller
 20.12.1994

38 TOR

Julian Schauerte
 02.04.1988

4 ABW

Jonathan Tah
 11.02.1996

2 ABW

Bruno Gabriel Soares
 21.08.1988

14 ABW

Christopher Avevor
 11.02.1992

5 ABW

Lukas Schmitz
 13.10.1988

15 ABW

Dustin Bomheuer
 17.04.1991

6 ABW

Christian Weber
 15.09.1983

28 ABW

Heinrich Schmidtgal
 20.11.1985

8 ABW

Oliver Fink
 06.06.1982

7 MIT

Andreas Lambertz
 15.10.1984

17 MIT

Michael Liendl
 25.10.1985

10 MIT

Christian Gartner
 03.04.1994

21 MIT

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

11 MIT

Sergio da Silva Pinto
 16.10.1980

24 MIT

Adam Bodzek
 07.09.1985

13 MIT

Tugrul Erat
 17.06.1992

25 MIT

Erwin Hoffer
 14.04.1987

9 ANG

Mathis Bolly
 14.11.1990

18 ANG

Ben Halloran
 14.06.1992

23 ANG

Charlison Benschop
 21.08.1989

35 ANG

Joel Pohjanpalo
 13.09.1994

20 ANG

Ihlas Bebou
 23.04.1994

37 ANG

Taskin Aksoy
 13.06.1967

Trainer

Aleksandar Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Oliver Paashaus
 19.11.1974

Mannschaftsbetreuer

Joti Stamatopoulos
 10.12.1972

Co-Trainer

Axel Dörrfuß
 29.06.1971

Athletiktrainer

Simon Jentzsch
 04.05.1976

Torwart-Trainer

Helmut Schulte
 14.09.1957

Vorstand Sport

Bernd Restle
 11.09.1954

Physiotherapeut

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Marcel Verstappen
 20.02.1983

Physiotherapeut

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut



ZUM
UMWERFEN

SCHAL „BLOCK“

DELUXESCHAL „PANORAMA“

SCHAL „MEINE HEIMAT MEINE LIEBE“

14,95 €

16,95 €

12,95 €

SHOP.F95.DE

Die Arbeit des Trainer-
teams von F95 wird 
durch Software von 
MasterCoach Inter-
national unterstützt.

 	 1	 Michael Rensing	 14.05.1984
 	 19	 Lars Unnerstall	 20.07.1990
 	 38	 Robin Heller	 20.12.1994

 	 2	 Jonathan Tah	 11.02.1996
 	 4	 Julian Schauerte	 02.04.1988
 	 5	 Christopher Avevor	 11.02.1992
 	 6	 Dustin Bomheuer	 17.04.1991
 	 8	 Heinrich Schmidtgal	 20.11.1985
 	 14	 Bruno Gabriel Soares	 21.08.1988
 	 15	 Lukas Schmitz	 13.10.1988
 	 28	 Christian Weber	 15.09.1983

 	 7	 Oliver Fink	 06.06.1982
 	 10	 Michael Liendl	 25.10.1985
 	 11	 Axel Bellinghausen	 17.05.1983
 	 13	 Adam Bodzek	 07.09.1985
 	 17	 Andreas Lambertz	 15.10.1984
 	 21	 Christian Gartner	 03.04.1994
 	 24	 Sergio da Silva Pinto	 16.10.1980
 	 25	 Tugrul Erat	 17.06.1992

 	 9	 Erwin Hoffer	 14.04.1987
 	 18	 Mathis Bolly	 14.11.1990
 	 20	 Joel Pohjanpalo	 13.09.1994
 	 23	 Ben Halloran	 14.06.1992
 	 35	 Charlison Benschop	 21.08.1989
 	 37	 Ihlas Bebou	 23.04.1994

 		  Taskin Aksoy	 13.06.1967

  Zugänge: Christopher Avevor (Hannover 96), Charlison 
Benschop (Stade Brest), Sergio da Silva Pinto (UD Levante), 
Timm Golley (Fortuna Düsseldorf II), Joel Pohjanpalo (Bayer 
Leverkusen, ausgeliehen), Julian Schauerte (SV Sandhausen), 
Lukas Schmitz (Werder Bremen), Lars Unnerstall (FC Schalke 
04), Jonathan Tah (Hamburger SV, ausgeliehen)

  Abgänge: Leon Balogun (SV Darmstadt 98), Tobias Levels, 
Levan Kenia (beide Ziel unbekannt), Aliosman Aydin (KFC Uer-
dingen), Aristide Bancé (FC Augsburg, war ausgeliehen), André 
Fomitschow (1. FC Kaiserslautern), Fabian Giefer (FC Schalke 
04), Stelios Malezas (Panetolikos Agrinio), Martin Latka (Slavia 
Prag), Genki Omae (Shimizu S-Pulse), Ivan Paurevic (FK Ufa), 
Cristian Ramírez (1. FC Nürnberg, verliehen), Gerrit Wegkamp 
(FC Bayern II), Giannis Gianniotas (Asteras Tripolis, verliehen), 
Timm Golley (FSV Frankfurt, verliehen)

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Der Kader

Marita Spengler
 26.06.1950

Mannschaftsbetreuerin

Dr. med. Ulf Blecker

Mannschaftsarzt, Orthopädie

Dr. med. Ulrich Keil

Mannschaftsarzt, Kardiologie

Dr. Thomas Wieczorek

Mannschaftsarzt, Orthopädie
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GÄSTEKABINE

VFR AALEN

Daniel Bernhardt
 21.08.1985

1 TOR

Oliver Schnitzler
 13.10.1995

25 TOR

Jasmin Fejzic
 15.05.1986

16 TOR

Robert Schick
 26.08.1993

2 ABW

Phil Ofosu-Ayeh
 15.09.1991

17 ABW

Oliver Barth
 06.10.1979

4 ABW

Dennis Chessa
 19.10.1992

22 ABW

Sebastian Neumann
 18.02.1991

30 ABW

Andre Hainault
 17.06.1986

3 ABW

Lucas Alves de Araujo
 22.07.1992

20 ABW

Sascha Mockenhaupt
 10.09.1991

6 ABW

Arne Feick
 01.04.1988

26 ABW

Jurgen Gjasula
 05.12.1985

5 MIT

Nejmeddin Daghfous
 01.10.1986

10 MIT

Thomas Steinherr
 04.05.1993

27 MIT

Markus Steinhöfer
 07.03.1986

14 MIT

Nicola Zahner
 02.08.1994

32 MIT

Fabio Kaufmann
 08.09.1992

21 MIT

Leandro Grech
 24.10.1980

7 MIT

Felix Nierichlo
 14.05.1993

13 MIT

Maximilian Welzmüller
 10.01.1990

31 MIT

Maximilian Oesterhelweg
 21.07.1990

18 MIT

Collin Quaner
 18.06.1991

8 ANG

Robert Lechleiter
 01.07.1980

9 ANG

Orhan Ademi
 28.10.1991

19 ANG

Michael Klauß
 20.04.1987

11 ANG

Dominick Drexler
 26.05.1990

24 ANG

Gianluca Korte
 29.08.1990

15 MIT

Andreas Ludwig
 11.09.1990

33 MIT

Andreas Hofmann
 13.04.1986

23 MIT

Stefan Ruthenbeck
 19.04.1972

Cheftrainer

Timo Reus
  02.05.1974

Torwart-Trainer

Michael Schiele
 03.03.1978

Co-Trainer

Johannes Egelseer
 28.11.1981

Athletik-Trainer

Andreas Heintzen
 25.10.1964

Mannschaftsarzt

Dr. Udo Tiefenbacher
 07.11.1964

Mannschaftsarzt



DER SOMMER
KOMMT!

POLO „ALTSTADT“ WOMEN S - XXL

T-SHIRT „APPLIKATION“ MEN         S - XXXL

34,95 €

24,95 €

24,95 €

JETZT NUR:

16,95 €
JETZT NUR:

SHOP.F95.DE

16,95 €
  Zugänge: Andreas Ludwig (TSG 1899 Hoffenheim), Arne 

Feick (Arminia Bielefeld), Dennis Chessa (FC Bayern München 
II), Thomas Steinherr (SpVgg Unterhaching), Oliver Schnitzler 
(Bayer 04 Leverkusen II), Sascha Mockenhaupt (1.FC Kaisers-
lautern), Sebastian Neumann (Vfl Osnabrück), Collin Quaner (FC 
Ingolstadt 04), Maximilian Welzmüller (SpVgg Unterhaching), 
Phil Ofosu-Ayeh (MSV Duisburg), Dominik Drexler (SpVgg 
Greuther Fürth), Orhan Ademi (Eintracht Braunschweig, ausge-
liehen), Gianluca Korte (Eintracht Braunschweig, ausgeliehen), 
Nicola Zahner (Vfr Aalen II), Jürgen Gjasula (vereinslos), Lucao 
(Atletico-PR), Robert Schick (Hallescher FC), Markus Steinhö-
fer (1860 München)

  Abgänge: Jürgen Mössmer (1.FC Nürnberg), Takuma Abe 
(Ventforet Kofu), Marcel Wehr (SpVgg Neckarelz), Selim Ayde-
mir (Hallescher FC), Daniel Buballa (FC St. Pauli), Kevin Ruiz (FC 
Nöttingen), Marcel Reichwein (SC Preußen Münster), Benjamin 
Hübner (FC Ingolstadt 04), Sascha Traut (Karlsruher SC), Ma-
nuel Junglas (Arminia Bielefeld), Fabian Weiß, Cidimar (beide 
vereinslos), Timo Eus (Karriereende), Joel Pohjanpalo (Fortuna 
Düsseldorf), Daniel Serejo (TSV Essingen)

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Marc Weiss
 12.12.1974

Physiotherapeut

Achim Hägele
  22.05.1962

Masseur

Günther Hammer
 24.10.1943

Betreuer

Kathrin Heisig
 25.12.1984

Physiotherapeut

Bastian Noth
 18.04.1981

Betreuer

 	 1	 Daniel Bernhardt	 21.08.1985
 	 16	 Jasmin Fejzic	 15.05.1986
 	 25	 Oliver Schnitzler	 13.10.1995

 	 2	 Robert Schick	 26.08.1993
 	 3	 Andre Hainault	 17.06.1986
 	 4	 Oliver Barth	 06.10.1979
 	 6	 Sascha Mockenhaupt	 10.09.1991
 	 17	 Phil Ofosu-Ayeh	 15.09.1991
 	 20	 Lucas Alves de Araujo	 22.07.1992
 	 22	 Dennis Chessa	 19.10.1992
 	 26	 Arne Feick	 01.04.1988
 	 30	 Sebastian Neumann	 18.02.1991

 	 5	 Jurgen Gjasula	 05.12.1985
 	 7	 Leandro Grech	 24.10.1980
 	 10	 Nejmeddin Daghfous	 01.10.1986
 	 13	 Felix Nierichlo	 14.05.1993
 	 14	 Markus Steinhöfer	 07.03.1986
 	 15	 Gianluca Korte	 29.08.1990
 	 18	 Maximilian Oesterhelweg	 21.07.1990
 	 21	 Fabio Kaufmann	 08.09.1992
 	 23	 Andreas Hofmann	 13.04.1986
 	 27	 Thomas Steinherr	 04.05.1993
 	 31	 Maximilian Welzmüller	 10.01.1990
 	 32	 Nicola Zahner	 02.08.1994
 	 33	 Andreas Ludwig	 11.09.1990

 	 8	 Collin Quaner	 18.06.1991
 	 9	 Robert Lechleiter	 01.07.1980 
 	 11	 Michael Klauß	 20.04.1987
 	 19	 Orhan Ademi	 28.10.1991
 	 24	 Dominick Drexler	 26.05.1990

 		  Stefan Ruthenbeck	 19.04.1972



Website:

  Daten zum Verein:
VfR Aalen 1921 e.V.    
Stadionweg 5/1
73430 Aalen   

Tel: 07361 - 524 88 - 0  
Fax:  07361 - 524 88 - 20  

Internet: www.vfr-aalen.de
E-Mail: info@vfr-aalen.de

Gegründet: 	 8. März 1921  
Vereinsfarben:	Schwarz-Weiß  
Stadion: 	 SCHOLZ Arena       
                                        	 (14.500 Plätze)

Präsident: 	 Berndt-Ulrich Scholz
Mitglieder: 	 1.000 

 Trainer und Umfeld

In der letzten Spielzeit hatte 
der VfR Aalen nichts mit dem 
Abstieg zu tun. Rechtzeitig 

gelang es den Aalenern ein großes 
Punktepolster zwischen sich und 
die Abstiegszone zu bringen. Platz 
11 am Ende der Saison war nicht 
zuletzt Stefan Ruthenbeck zu ver-
danken, dem es in seiner Premie-
rensaison gelang, die VfR-Defen-
sive zu stabilisieren. Die Aalener 
kassierten satte neun Gegentreffer 
weniger als Aufsteiger Paderborn. 
In dieser Saison ist ebenfalls auf 
die Hintermannschaft Verlass, im 
Abstiegskampf steckt die Ruthen-
beck-Elf trotzdem. Schuld sind 
zu viele Remis und der Zwei-
Punkte-Abzug aufgrund von Ver-
stößen gegen die Lizenzauflagen. 
Ruthenbeck ist gebürtiger Kölner 
und war zuvor Trainer der Aalener 
Reserve. 2012 begann er bei den 
Baden-Württembergern als Nach-
wuchskoordinator. Vorher stand 
er bei diversen unterklassigen 
Vereinen an der Seitenlinie und 
verdiente 17 Jahre lang seine 
Brötchen als Chemikant in einer 
Chemie-Fabrik.

 Zu- und Abgänge

Fünf Neuzugänge begrüßten 
die Aalener zur Winter-
pause in ihren Reihen. Von 

Ligakonkurrent Eintracht Braun-
schweig lieh sich der VfR Stürmer 

Orhan Ademi und Mittelfeld-
spieler Gianluca Korte. Während 
Korte zuletzt nicht mehr im Kader 
stand, kommt Ademi auf bisher 
acht Einsätze und einen Treffer. 
Für die Defensive schlugen die 
Verantwortlichen gleich drei Mal 
zu. Markus Steinhöfer kam vom 
TSV 1860 München und kann 
auch in der Offensive eingesetzt 
werden, Lucao wurde von Atletico 
Paranense verpflichtet und Robert 
Schick vom Halleschen FC. Nur 
Steinhöfer hat einen Stammplatz 
sicher. Lucao und Schick können 
noch keine Einsatzminuten vor-
weisen.

 Die Mannschaft

Ruthenbeck lässt seine 
Mannen in einem 4-2-3-
1 agieren. Seit dem 12. 

Spieltag hütet Daniel Bernhardt 
das Tor, der Jasmin Fejzic ablöste. 
Davor spielen Ex-Fortune Oliver 
Barth und Kapitän Leandro Grech 
in der Innenverteidigung. Links 
außen kommt meist Arne Feick 
zum Einsatz, rechts wirbelt Phil 
Ofosu-Ayeh. Jürgen Gjasula und 
Andreas Hofmann sind im de-
fensiven Mittelfeld gesetzt. Die 
offensive Dreierreihe bilden Do-
minick Drexler, Andreas Ludwig 
und Markus Steinhöfer. Vorne 
sorgt ein Ex-Düsseldorfer für Fu-
rore. Collin Quaner ist der gefähr-
lichste Akteur des heutigen Gastes 
und konnte sich bisher sechs Mal 

in die Torschützenliste eintragen. 
Fünf Treffer gelangen ihm dabei 
in den letzten acht Spielen.

 Bekannte Gesichter

Routinier Oliver Barth ab-
solvierte zwischen 2005 
und 2007 insgesamt 44 

Spiele für die Fortuna. Auch 
Collin Quaner war schon für die 
Fortuna aktiv. Der gebürtige Düs-
seldorfer durchlief alle Jugend-
mannschaften bei den Rot-Wei-
ßen. In der Saison 2009/10 wurde 
er in der U-19-Bundesliga-Mann-
schaft eingesetzt. Am 22. Mai 
2010 debütierte er in der U23 
beim Regionalligaspiel gegen die 
zweite Mannschaft von Bayer 04 
Leverkusen. Über die Umwege 
Bielefeld, Ingolstadt und Rostock 
kam Quaner nach Aalen. Joel Poh-
janpalo schnürte erst letzte Saison 
noch gemeinsam mit Oliver Barth 
seine Stiefel für den VfR Aalen. In 
22 Spielen netzte Pohjanpalo fünf 
Mal.

 Die Form

Jüngst stellten die Aalener ei-
nen neuen Vereinsrekord auf 
und blieben sieben Spiele in 

Folge ungeschlagen. Die Serie riss 
am letzten Spieltag beim 2:4 ge-
gen den VfL Bochum. Insgesamt 
verloren die Baden-Württem-
berger damit nur eins der letzten 
acht Spiele und trotzdem stehen 

sie auf dem letzten Platz. Grund 
dafür sind die vielen Unentschie-
den (12). Auch deshalb sind die 
zwei Punkte Abzug aufgrund der 
Verstöße gegen die Lizenzauf-
lagen ein Dorn im Auge der 
Schwarz-Weißen.

 Vergangenheit

Das erste Aufeinander-
treffen beider Vereine 
konnte die Fortuna am 30. 

August 1986 erfolgreich für sich 
gestalten. In der ersten Runde des 
DFB-Pokals gewann man durch 
Tore von Josef Weikl und Michael 
Preetz mit 2:0. In der zweiten Liga 
gewann Aalen bisher zwei Spiele 
gegen die Fortuna. Ein Sieg war 
davon der 2:0-Hinspielerfolg 
der Aalener. Ex-Fortune Quaner 
und Nejmeddin Daghfous trafen 
vor 7.300 Zuschauern in der 
Scholz-Arena.

Ex-Fortune Quaner soll den VfR Aalen vor dem Abstieg retten

Vereinsrekord aufgestellt, kompakt in der Abwehr, in der Rückrunde gerade mal vier Spiele verloren und trotzdem im 
Abstiegskampf. Die Fakten und die Form sprechen eigentlich für die Elf von Trainer Stefan Ruthenbeck und den Klasse-
nerhalt. Doch die Aalener trennten sich zu häufig von ihren Gegnern mit einem Unentschieden. Hinzu kommt ein bitterer 
Punktabzug. Hoffnung macht jetzt ein Ex-Düsseldorfer, der heiß läuft.

Mit Vereinsrekord zum Klassenerhalt?
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DIE GÄSTE

Der Kader vom VfR Aalen.
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Mehr Zeit fürs Wesentliche. 
Schnell und einfach bezahlen 

mit deinem Smartphone!



Das Rund� UND DAS ECKIGE

Basis for 
Business

Zwei, die sich verstehen. Die zu Düsseldorf gehören 

wie der Himmel zur Ähd. Die wissen, dass nach dem 

Spiel vor dem Spiel ist. Und das Runde in das Eckige 
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INTERVIEW MIT DEM GÄSTETRAINER

 Stefan Ruthenbeck, die aktu-
elle Zweitliga-Saison ist auf der 
Zielgeraden angekommen. Ihre 
Mannschaft ist mit drei Zählern 
Rückstand auf das rettende Ufer 
Tabellenletzter. Was stimmt Sie 
positiv für die letzten drei Begeg-
nungen?
Wir hatten bis vor dem letzten 
Spieltag eine Serie gestartet mit 
sieben ungeschlagenen Begeg-
nungen. Warum sollten wir also 
nicht in der Lage sein, jederzeit 
eine neue Serie zu starten. Unse-
re volle Konzentration gilt jetzt 

dem Freitagsspiel in Düsseldorf.

 Wie schmerzhaft ist aus 
sportlicher Sicht der Zwei-
Punkte-Abzug?
Natürlich beschäftigt uns das und 
wir wissen, dass die Situation 
mit zwei Punkten mehr auf dem 
Konto einfacher wäre. Aber wir 
setzen das nicht als Alibi.

 Zuletzt gab es ein 2:4 gegen 
den VfL Bochum. Was muss Ihre 
Mannschaft in Düsseldorf besser 
machen als im letzten Spiel?

Wir müssen besser verteidigen. 
Tore zu schießen, sind wir immer 
in der Lage. Aber da müssen wir 
mit der letzten Konsequenz bei 
der Sache sein.

 Im Hinspiel gegen die Fortuna 
war Ihr Team mit 2:0 siegreich. 
Welche Erinnerungen haben Sie an 
diese Partie?
Das war damals der Auslöser, 
dass wir mehr Konstanz ins Spiel 
bekommen haben.

 Den Treffer zum 1:0 erzielte 
der gebürtige und ehemalige Düs-
seldorfer Collin Quaner – das erste 
von seinen sechs Saisontoren. Was 
macht ihn vor allem in der Rück-
runde so torgefährlich?
Man darf nicht vergessen, dass 
Collin letztes Jahr ein nicht so 

erfolgreiches in Ingolstadt hatte. 
Die Eingewöhnung hier hat ein 
bisschen gedauert, aber jetzt ist 
er bei uns angekommen. Collin 
ist ein Stürmer, der über eine 
ganze Saison hinweg zweistellig 
treffen kann.

 Sie waren schon in der ver-
gangenen Saison mit Ihrer Mann-
schaft in der ESPRIT arena zu Gast. 
Wie sehen Ihre Erinnerungen an die 
Atmosphäre aus?
Ich bin im Rheinland geboren 
und war schon als Kind häufiger 

in Düsseldorf im Stadion. In mei-
ner aktiven Zeit habe ich noch im 
alten Rheinstadion gespielt. Wir 
haben unser Auswärtsspiel in der 
letzten Saison bei der Fortuna 
verloren. Daher habe ich daran 
keine allzu guten Erinnerungen.

Die Fortuna präsentierte sich zu-
letzt nicht von ihrer besten Seite. 
Sehen Sie das als Chance?
Wir haben die Düsseldorfer ja 
schon im Hinspiel geschlagen, in 
einer anderen Phase der Saison. 
Die einzige Konstante in dieser 
Zweiten Liga ist, dass es keine 
Konstante gibt. In jedem Spiel ist 
alles möglich.

 Wie schätzen Sie die Mann-
schaft von Trainer Taskin Aksoy 
aktuell ein?

Eine Einschätzung steht mir da 
nicht zu. Wir haben die Mann-
schaft intern analysiert, aber wer-
den das nicht öffentlich tun.

 Vor den letzten Spieltagen 
fängt immer das große Rechnen 
an. Wie viele Punkte benötigen Sie 
wohl für den Klassenerhalt?
Das zu beantworten, wäre rein 
spekulativ.

Stefan Ruthenbeck

Als wäre die sportliche Situation für den VfR Aalen nicht schon schwierig genug, hat die Mannschaft auch noch mit ei-
nem Zwei-Punkte-Abzug von der DFL zu kämpfen, die einen „wiederholten Verstoß gegen eine Lizenzierungsauflage im 
Bereich der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit“ geahndet hat. Die Aufgabe für Aalens Trainer Stefan Ruthenbeck, den 
Klassenerhalt zu schaffen, wird damit noch schwieriger – der Coach lässt diese Ausrede aber nicht einmal ansatzweise 
gelten. Stattdessen möchte er aus den letzten drei Spielen noch einmal alles herausholen. Im Interview mit „Fortuna 
Aktuell“ spricht Ruthenbeck über das Hinspiel, Ex-Fortune Collin Quaner und Konstanten.

Punktabzug? „Wir setzen
das nicht als Alibi!“

STEFAN
RUTHENBECK

  Spielerinformationen:
Geburtstag	 28. März 1967
Geburtsort	 Nürtingen
Größe	 182 cm
Position	 Mittelfeld

  Vereine als Aktiver:
1991–1993	 SpVgg Oberaußem-Fortuna
1993–	 FV Bad Honnef
          –1999	 FV Rheinbrohl
1999–2004	 TuS Mayen

  Stationen als Trainer:
2004–2010	 TuS Mayen
2010–2012	 SpVgg EGC Wirges
2012–2013	 VfR Aalen II
2013–	 VfR Aalen

Stefan Ruthenbeck möchte mit seiner Mann-
schaft alles daran setzen, den Klassenerhalt zu 
schaffen.

„Ich bin im Rheinland geboren und war schon 
als Kind häufiger in Düsseldorf im Stadion. In 
meiner aktiven Zeit habe ich noch im alten 
Rheinstadion gespielt. “

Stefan Ruthenbeck
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 Sein Werdegang

Quaner wurde am 18. Juni 
1991 in Düsseldorf ge-
boren. Er begann seine 

Fußballkarriere bei der Fortuna 
und durchlief alle Jugendmann-
schaften des Vereins. 2009/10 
lief er 20 Mal für die U19 vom 
Flinger Broich auf und traf fünf 
Mal in der Bundesliga West. Am 
22. Mai 2010 debütierte er in der 
Zwoten beim Regionalligaspiel 
gegen die Reserve von Bayer 04 
Leverkusen. Zur Saison 2010/11 
zog es Quaner zu Arminia Biele-
feld. Sein Debüt feierte er am 13. 
August 2010 im DFB-Pokalspiel 
beim SSV Jahn Regensburg. 
Eine Woche später absolvierte er 
beim Auswärtsspiel gegen den 
FSV Frankfurt sein erstes Zweit-
ligaspiel. Im selben Jahr wurde 
er von U20-Nationaltrainer 
Frank Wormuth zu einem Lehr-
gang der deutschen U20-Natio-
nalmannschaft eingeladen. Das 
anschließende Freundschafts-
spiel gegen die Schweiz krönte 
er gleich mit einem Tor. Nach 
dem Abstieg der Bielefelder ver-
ließ er den Verein und schloss 
sich dem FC Ingolstadt an. Bei 
den „Schanzern“ konnte er sich 

zunächst nicht durchsetzen und 
wurde nach Rostock verliehen, 
um Spielpraxis zu sammeln. 
Nachdem er in Ingolstadt in 
der Vorrunde erneut nur in der 
zweiten Mannschaft zum Ein-
satz gekommen war, konnte er 
sich in der Rückrunde für die 
Profimannschaft empfehlen und 
absolvierte elf Zweitligaspiele, 
wobei er fünf Mal in der Star-
taufstellung stand. Nach dem 
Auslaufen seines Vertrages in 
Ingolstadt wechselte Quaner zur 
Spielzeit 2014/15 zum Ligakon-
kurrenten VfR Aalen.

 Seine letzte Saison

Die komplette Hinrun-
de 2013/2014  stand 
Quaner bei den „Schan-

zern“ nicht im Kader der Profis. 
Vier Mal lief er in dieser Zeit für 
die Ingolstädter Reserve auf und 
konnte einen Treffer erzielen. 
Von August bis Dezember folgte 
eine monatelange Durststrecke 
ohne ein einziges Spiel zu ab-
solvieren. Zur Rückrunde griff 
Quaner neu an und absolvierte 
elf Spiele für die Erste des FCI, 
fünf Mal durfte er von Beginn 
an ran. Dabei gelangen ihm je 

ein Treffer und ein Assist, so-
dass er die Verantwortlichen des 
VfR Aalen auf sich aufmerksam 
machte.

 Seine Stärken

Dank seiner 1,91m ist 
Quaner ein robuster und 
kopfballstarker Mittel-

stürmer der ideal als alleinige 
Spitze agieren kann. Trotzdem 
hatte er Startschwierigkeiten 
bei den Aalenern und kam an-
fangs nicht über eine Jokerrolle 
hinaus. Seitdem Quaner jedoch 
die letzten Partien immer über 
die volle Distanz absolvierte und 
das Vertrauen von Trainer Stefan 
Ruthenbeck genießt, hat sich der 
23-Jährige zum echten Knipser 
gewandelt. In den letzten acht 
Spielen ist der Knoten nun ge-
platzt. Quaner traf fünf Mal. In 
seiner gesamten Profilaufbahn 
verewigte sich der Offensiva-
kteur bis dahin nur vier Mal in 
der Torschützenliste. Allein drei 
Treffer gelangen Quaner gegen 
die unmittelbare Konkurrenz 
aus Fürth, Aue und München 
an den Spieltagen 24 bis 26. 
Am 29. Spieltag sorgten eine 
Slapstick-Einlage von Braun-
schweig-Torhüter Rafal Gikie-
wicz und Quaners unbändiger 
Wille dafür, dass der Aalener 
Stürmer zum zwischenzeitlichen 
1:1 traf. Am Ende gewann sein 
VfR verdient mit 2:1.

 Seine Zukunft

Für ein Jahr, mit der Opti-
on auf eine Verlängerung, 
verpflichteten die Aalener 

den jungen Quaner. In seiner 
aktuellen Verfassung macht er 
sich unverzichtbar und es ist 
vorstellbar, dass der Ex-Fortune 
auch ein weiteres Jahr für die 
Schwarz-Weißen seine Stiefel 
schnürt. Zumal Quaner erst-

mals bei einem Verein richtig 
auftrumpfen kann und sich end-
gültig im Profigeschäft durch-
gesetzt hat. Aalen und Quaner, 
das scheint zu passen. Durch 
seine Treffer könnte Quaner 
höchstpersönlich dafür sorgen, 
dass die Aalener den Gang in 
die dritte Liga nicht antreten 
müssen. Wenn Quaner seine 
aktuelle Form dauerhaft bestäti-
gen kann, wird er allerdings in 
Zukunft auch für andere Vereine 
attraktiv.

Die Hoffnungen ruhen beim VfR Aalen auf einem Ex-Fortunen

Als durchschnittlich könnte man die Torquote von Stürmer Collin Quaner bei all seinen Vereinen bezeichnen. Ein Tor für 
Bielefeld und zwei für Ingolstadt verbuchte der gebürtige Düsseldorfer bisher. Seit zehn Spielen kommt Quaner nun 
regelmäßig zum Einsatz, verpasste seitdem keine Minute und hat mit fünf Treffern und einer Vorlage in dieser Zeit 
maßgeblichen Anteil am zwischenzeitlich aufgestellten Vereinsrekord der Aalener.

Quaner und der
geplatzte Knoten

UNTER DER LUPE

Ex-Fortune Collin Quaner konnte im Hinspiel gegen die Rot-Weißen zum 1:0 für den VfR Aalen treffen.

  Spielerinformationen:
Geburtstag	 18. Juni 1991
Geburtsort	 Düsseldorf
Größe	 191 cm
Position	 Sturm

  Vereine in der Jugend:
           –2010	 Fortuna Düsseldorf

  Vereine als Aktiver:
2010	 Fortuna Düsseldorf II
2010–2011	 Arminia Bielefeld II
2010–2011	 Arminia Bielefeld
2011–2014	 FC Ingolstadt 04
2011–2014	 FC Ingolstadt 04 II
2013	 Hansa Rostock (Leihe)
2014–	 VfR Aalen

COLLIN 
QUANER 
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IN DIESER WOCHE VOR...

5 Jahren

10 Jahren

20 Jahren

40 Jahren

2. Liga, Saison 2009/10,
34. Spieltag, 09.05.2010
Fortuna Düsseldorf – Hansa Rostock 3:1
Fortuna: Ratajczak – Weber, Anderson, 
Langeneke, Schwertfeger, Costa (58. 
Fink), Lambertz, van den Bergh, Christ, 
Gaus (82. Zoundi), Harnik (75. Lawaree)
Rostock: Walke – Schöneberg, Bülow 
(41. Grossert), Sebastian, Carnell, Panne-
witz (36. Kern), Danielsson (67. Schied), 
Langen, Dahlen, Johansson, Bartels
Tore: 1:0 Gaus (10.), 2:0 Anderson (30.), 
2:1 Sebastian (50.), 3:1 Harnik (56.) 
Schiedsrichter: Stark
Zuschauer: 37.400

Regionalliga Nord, Saison 2004/05, 
32. Spieltag, 22.04.2005
Fortuna Düsseldorf – SC Paderborn 07 1:1
Fortuna: Deuß – Hust, Bocchio, Lo-
renzón, Ndjeng, Lambertz (87. Cakir), 
Abelski (45. Otta), Kruse, Bellinghausen, 
Policella (75. Kizilaslan), Podszus
Paderborn: Loboué – Bollmann, Becker, 
Latinovic, Krösche, Lorenz, da Silva (71. 
Cartus), Maaß, Spork, Schüßler, Löbe
Tore: 1:0 Palicella (52.), 1:1 Löbe (62.)
Schiedsrichter: Schriever
Zuschauer: 6.200

2. Liga, Saison 1994/95,
29. Spieltag,  05.05.1995
Hansa Rostock - Fortuna Düsseldorf  3:3
Fortuna: Koch – Voigt, Werner, Drazic, 
Rada, Judt, Glavas, Bluncol, Mill, Allievi 
(73. Katemann), Cyron (68. Brdaric)
Rostock: Hoffmann – März, Schnei-
der, Ehlers, Lange, Zallmann, Beinlich, 
Weilandt, Baumgart, Breitkreutz (75. 
Mencel), Milde (57. Chalaskiewicz)
Tore: 1:0 Zallmann (27.), 2:0 Beinlich 
(31.), 2:1 Voigt (38.), 2:2 Cyron (49.), 2:3 
Mill (77.), 3:3 Judt (80., Eigentor)
Schiedsrichter: Frey
Zuschauer: 22.300

Bundesliga, Saison 1974/75,
30. Spieltag, 10.05.1975
Fortuna Düsseldorf – Rot-Weiss Essen 4:0
Fortuna: Woyke – Baltes, Zimmermann, 
Kriegler, Hesse (87. Czernotzky), Brei, 
Zewe, Köhnen (87. Degen), Geye, Seel, 
Herzog
Rot-Weiss Essen: Rynio – Senger, 
Lorant, Wieczorkowski, Strauch, Erlhoff, 
Fürhoff (61. Wörmer), Dörre (59. Fin-
nern), Bast, Burgsmüller, Lippens 
Tore: 1:0 Seel (13.), 2:0 Geye (16.), 3:0 
Herzog (75.), 4:0 Brei (83.)
Schiedsrichter: Redelfs 
Zuschauer: 14.000

YESTERDAY
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In der Vorwoche hatte die 
Fortuna bereits ein Ausrufe-
zeichen gesetzt und mit 2:1 

beim späteren Bundesliga-Auf-
steiger SC Paderborn gewonnen. 
Der VfR Aalen kam immerhin 
mit der Empfehlung von vier un-
geschlagenen Partien in Folge in 
die ESPRIT arena. In der Tabelle 
lagen die Rot-Weißen vor dem 30. 
Spieltag mit 37 Punkten auf dem 
zwölften Platz – Aalen belegte 
knapp davor mit ebenfalls 37 
Zählern den zehnten Rang.

 Führung durch den
WM-Fahrer

Vor allem in der ersten 
Hälfte überrannten die 
Flingeraner ihre Gäste 

und setzten sie permanent un-
ter Druck. Doch beste Chancen 
blieben ungenutzt, so dass erst 
kurz vor der Pause der zukünftige 
WM-Teilnehmer Ben Halloran 
die Fortuna nach einer Ecke in 
Führung brachte. Damit setzte der 
Australier seinen guten Lauf fort, 
denn dem Angreifer gelangen 
in der Schlussphase der Saison 
gleich fünf Tore in den letzten 
sechs Begegnungen.

 Arenapremiere und
noch ein WM-Teilnehmer

Im zweiten Durchgang wurde 
es abwechslungsreicher, weil 
nun auch die Aalener ihre Of-

fensivbemühungen konsequenter 
verstärkten. Bei der ersten guten 
Chance der Gäste war allerdings 
Torhüter Fabian Giefer auf dem 
Posten und parierte glänzend. 
Kurze Zeit später wurde bei den 
Gästen ein junger finnischer 
Angreifer eingewechselt. Sein 
Name war damals nur wenigen 
Insidern bekannt; heute ist er 
einer der Publikumslieblinge bei 
den Rot-Weißen: Joel Pohjanpalo. 
Letzte  Saison war er noch von 

Bayer Leverkusen an den Verein 
auf der Ostalb ausgeliehen, bevor 
er im Sommer 2014 auf Leihbasis 
nach Düsseldorf kam.
Wenige Zeigerumdrehungen spä-
ter musste er jedoch mitansehen, 
wie der Ex-Düsseldorfer Oliver 
Barth im eigenen Strafraum sei-
nen Gegenspieler Adam Bodzek 
mit dem Ellbogen attackierte 
– Elfmeter. Diesen verwandelte 
Charlison Benschop zum 2:0, wo-
bei Gäste-Keeper Jasmin Fejzic – 
einige Wochen später mit Bosnien 
bei der WM in Brasilien – noch 
die Fingerspitzen am Ball hatte.

 Aluminiumglück und
Torpremiere

Kurz darauf traf der ein-
gewechselte Pohjanpalo 
bei seinem ersten Spiel 

in der ESPRIT arena mit einem 
artistischen Kopfball „nur“ die 
Latte. Im direkten Gegenzug traf 
Timm Golley zum 3:0, als er ei-
nen mustergültigen Konter erfolg-
reich abschloss. Somit feierte der 
junge Angreifer im vierten Spiel 
seine Torpremiere im Profi-Fuß-
ball, den er mit einem gekonnten 
Handstandüberschlag entspre-
chend feierte. In der Schlussphase 
gelang den Gästen lediglich noch 
der Ehrentreffer; immerhin war es 

das schönste Tor des Tages.
Auch die folgenden Spiele konnte 
die Fortuna noch erfolgreich ge-
stalten, so dass der 3:1-Erfolg ein 
Teil eines starken Schlussspurts in 
der letzten Saison war. Wiederho-
lung ausdrücklich erwünscht!

The same procedure as last year!?

Es ist nur etwas mehr als ein Jahr her, dass sich die Fortuna nach einer durchwachsenen 
Saison am Ende der Spielzeit noch auf den sechsten Tabellenplatz schob. Ausschlaggeb-
end war ein starker Endspurt mit fünf Siegen in den letzten sieben ungeschlagenen Be-
gegnungen. Darunter fiel auch der 3:1-Erfolg am 30. Spieltag über den VfR Aalen in einem 
interessanten Spiel mit vielen interessanten Spielern und Geschichten.

Ein 3:1-Sieg leitete das 
starke Saisonfinale ein

Timm Golley Sekundenbruchteile vor seiner Torpremiere und artistischen Turnvorstellung.

Fortuna Düsseldorf -
VfR Aalen					     3:1

 Aufstellung Fortuna:
Fabian Giefer - Tobias Levels (79. Heinrich 
Schmidtgal), Bruno Soares, Adam Bodzek, 
Christian Weber (60. Cristian Ramírez), 
Christian Gartner, Oliver Fink, Ben Halloran, 
Michael Liendl, Charlison Benschop, Erwin 
Hoffer (60. Timm Golley). Trainer: Oliver 
Reck.

 Aufstellung Aalen:
Jasmin Fejzic - Sascha Traut, Oliver Barth, 
Benjamin Hübner (59. Andrew Hainault), 
Daniel Buballa, Michael Klauß (78. Nejmed-
din Daghfous), Andreas Hofmann, Leandro, 
Manuel Junglas, Marcel Reichwein (59. Joel 
Pohjanpalo), Robert Lechleiter. Trainer: Ste-
fan Ruthenbeck.

 Tore:
1:0: Halloran (44.)
2:0 Benschop (65., Foulelfmeter)
3:0 Golley (74.)
3:1 Junglas (83.)

 Schiedsrichter: René Rohde (Rostock)

 Zuschauer: 28.377

2. Bundesliga, Saison 2013/14,
30. Spieltag, 13. April 2014
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PROMI-TIPP

Fortuna
Düsseldorf

vs.

VfR Aalen
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise: 	 1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen	
	 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna	
	 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Dr. Heiko Ahlbrecht	
Wessing Rechtsanwälte

Dieter Dunkerbeck
DWP AG

Christina Begale
begale communications

Angela Erwin
Peters Rechtsanwälte

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Ernst Lamers
Gesellschafter der Fortin Mühlenwerke

Wolfgang Hohl
Franz Reißner Treuhand GmbH

Otto Lindner jun.
Lindner Hotels AG

C. De Luca
La Brisella

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Björn Becker
Awista GmbH

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Jörg Hemmann
Steuerberater

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Herbert Göritz
Göritz Air Freight

Joseph Hinkel
Altstadtbäckerei

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Peter-Michael Halcour
Pächter vom Brauereiausschank Im goldenen Ring

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Joachim Hunold
Air Berlin

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Matthias Mauritz
Alt-Nationalspieler F95

Uwe Gossmann
Klüh Service Managment GmbH

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

Dr. med Ulrich Keil

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Dr. Heiko Ahlbrecht	
Wessing Rechtsanwälte

Dieter Dunkerbeck
DWP AG

Christina Begale
begale communications

Angela Erwin
Peters Rechtsanwälte

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Ernst Lamers
Gesellschafter der Fortin Mühlenwerke

Wolfgang Hohl
Franz Reißner Treuhand GmbH

Otto Lindner jun.
Lindner Hotels AG

C. De Luca
La Brisella

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Björn Becker
Awista GmbH

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Jörg Hemmann
Steuerberater

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Herbert Göritz
Göritz Air Freight

Joseph Hinkel
Altstadtbäckerei

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Peter-Michael Halcour
Pächter vom Brauereiausschank Im goldenen Ring

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Joachim Hunold
Air Berlin

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Matthias Mauritz
Alt-Nationalspieler F95

Uwe Gossmann
Klüh Service Managment GmbH

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

Dr. med Ulrich Keil

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik
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PROMI-TIPP

Pl.	 Name	 Tipp	 Pkt.

Axel Pollheim
SIGNA Property Funds

Thomas Schommers
SustainableFuture Consulting

Andreas Vogt
Stadtsparkasse Düsseldorf

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Rainer Mellis
Volksbank Düsseldorf Neuss

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Dr. Oliver Münks
Die Zahnärzte/Kö-Center

Michael Schnitzler
Uerige Hausbrauerei

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Jürgen Vogt
Regionaldirektor AOK 

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Friedrich W. Rogge
Sal. Oppenheim

Gerd Röpke
ManThei sushitaxi

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Wolfgang Ungermann
Brauerei Ferdinand Schumacher GmbH & Co KG

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Sven Pallessen 
Dachdeckerei Pallessen

Guiseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Marlies Smeets
Ehrenoberbürgermeisterin

Frank Tölle
Signa Property Funds

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Markus Tappert
RA Beumer & Tappert

Rainer Pennekamp
Stadtwerke Düsseldorf AG

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna

Wolfgang Rolshoven
Heimatvereines Düsseldorfer Jonges e. V. 

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Thomas Wiesmann 
Wiesmann Personalisten GmbH

  Der Promi-Tipp in der F95-Stadionzeitung „Fortuna Aktuell“ biegt auf die 
Zielgerade ein: Mit dem 1:1 gegen den TSV 1860 München hatte auf den vorderen 
Plätzen niemand gerechnet, sodass weiterhin Gerd Röpke (ManThei sushitaxi) mit 
zwölf Punkten vor Jörg Hemmann (Steuerberater) und Michael Müller (Brunata 
Metrona) mit jeweils elf Punkten liegt. Einzig und allein Heiner Kamps (Kamps 
BHVG) und Wolfgang Hohl (Franz Reißner Treuhand Gmbh) war es vorbehalten, 
die volle Punktzahl abzugreifen und das Ergebnis richtig zu tippen. Gegen den VfR 
Aalen rechnet eine überwältigende Mehrheit mit einem deutlichen Heimsieg mit 
mindestens zwei Toren Unterschied. Lediglich vier Tipper gehen davon aus, dass 
die Aalener mindestens einen Punkt aus der heimischen ESPRIT arena entführen. 
Bleibt zu hoffen, dass das Gros der Experten Recht behält und drei Punkte in 
Düsseldorf bleiben.

1.	 Gerd Röpke	 3:0	 12
2.	 Jörg Hemmann	 2:0	 11
	 Michael Müller	 3:0	 11
3.	 Dieter Dunkerbeck	 1:0	 10
	 Marlies Smeets	 1:0	 10
	 Peter Terbuyken	 3:1	 10
4.	 Christina Begale	 2:1	 9
	 Herbert Göritz	 2:0	 9
	 Peter-Michael Halcour	 3:0	 9
	 Andreas Krause	 3:0	 9
	 Primo Lopez	 1:0	 9
	 Guido Melcher	 3:1	 9
5.	 Angela Erwin	 0:1	 8
	 Dirk Gatzen	 2:0	 8
	 Winfrid Hanssmann	 2:0	 8
	 Heiner Kamps	 2:1	 8
	 Matthias Mauritz	 3:0	 8
	 Nicola Stratmann	 2:1	 8
	 Wolfgang Ungermann	 1:0	 8
	 Peter Verhülsdonk	 2:1	 8
	 Hans-Jörg Zech	 2:0	 8
6.	 C. De Luca	 1:1	 7
	 Uwe Gossmann	 3:1	 7
	 Dr. Ulrich Keil	 1:0	 7
	 Hans Kurz	 2:1	 7
	 Hans Noack	 2:0	 7
	 Andreas Vogt	 1:0	 7
	 Albrecht Woeste	 4:1	 7
7.	 Hans Brandenburg	 3:0	 6
	 Georg Broich	 2:0	 6
	 Kay Fremdling	 2:0	 6
	 Michael  Hanné	 3:1	 6
	 Josef Hinkel	 3:0	 6
	 Wolfgang Hohl	 2:0	 6
	 Rainer Mellis	 2:0	 6
	 Hans-Norbert Nolte	 2:0	 6
	 Rainer Pennekamp	 2:0	 6
	 Erwin Schierle	 3:1	 6
	 Hermann Tecklenburg	 1:0	 6
	 Thomas Timmermanns	 3:0	 6
8.	 Alexander Keuter	 3:0	 5
	 Friedrich W. Rogge	 2:0	 5
	 Wolfgang Rolshoven	 4:1	 5
	 Markus Tappert	 3:1	 5
	 Jürgen Vogt	 2:0	 5
9.	 Dr. Wulff Aengevelt	 2:0	 4
	 Dr. Heiko Ahlbrecht	 3:0	 4
	 Björn Becker	 4:1	 4
	 Robert Cao	 2:1	 4
	 Rainer Cox	 3:1	 4
	 Michael Dahmen	 1:1	 4
	 Werner Matthias Dornscheidt	 2:0	 4
	 Herbert Goll	 3:0	 4
	 Dr. Ralf Hausweiler	 2:1	 4
	 Heinz Hessling	 3:0	 4
	 Joachim Hunold	 3:1	 4
	 Michael Keuter	 1:2	 4
	 Klaus  Klar	 1:0	 4
	 Otto Lindner jun.	 3:2	 4
	 Klaus-Peter Müller	 2:1	 4
	 Dr. med. dent. Oliver Münks	 3:1	 4
	 Sven Pallessen	 3:1	 4
	 Axel Pollheim	 3:0	 4
	 Michael Schnitzler	 4:1	 4
	 Thomas Schommers	 2:0	 4
	 Frank Tölle	 3:1	 4
	 Dieter vom Dorff	 1:0	 4
	 Thomas Wiesmann	 2:0	 4
10.	Ernst Lamers	 2:1	 3
	 Guiseppe Saitta	 3:0	 3
	 Ralf Schneider	 2:0	 3
11.	 Christian Diedrich	 1:0	 2
	 Thomas Geisel	 2:0	 2
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www.eickhoff-garten.deTel.: 0211 688142‐0
Fax: 0211 688142‐22
www.westrecycling.de
info@westrecycling.de

Tel.: 0211 688142-0 / Fax: 0211 688142-22
www.westrecycling.de / info@westrecycling.de

Stockshausstr. 1-3
40721 Hilden

Tel. 02103 -331840
Fax 02103 -3318419

www.ertner.autoprofi.de

Heiz- und Nebenkostenabrechnung
www.brunatametrona.de

www.sparkassendirekt.de
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Tel.: 02103-9888-0
www.automobile-wagner.de

AUTOMOBILE
     WAGNER     GmbH

Partner der Lebensmittelindustrie
www.Best4Food.de

Höherweg 119, 40233 Düsseldorf, Tel. 0211-580 55-0
www.skoda-centrum-duesseldorf.de
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www.jaeger-drucklufttechnik.de
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Gesellschaft für Kommunikation und Markenprofil mbH

E-Mail: sven.pallessen@t-online.de
Tel.: 02102 – 963373
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SK  m e d i e n c o n s u l t

Gut essen und trinken auf rheinische Art
www.himmel-aehd.de

www.vpt-drucklufttechnik.de
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Einfach nur Edelstahl
hitzebeständig       rostfrei       säurebeständig

PRESCH EDELSTAHL SERVICE GMBH

Niederlassung Düsseldorf

HOLLMANN
PRESSE TAbAk LOTTO

hollmann-duesseldorf.de
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www.ulmen.com

DIE VERMÖGENSVERWALTER

MADEMANN & KOLLEGEN

Trade World One GmbH

Liebenberg 
bodenbeLAge 

IMMOBILIENSERVICE GMBH
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VORSCHAU

 Trainer und Umfeld

Seit 2014 steht Alois 
Schwartz an der Seitenli-
nie des SV Sandhausen. 

Zuvor trainierte der gebürtige 
Nürtinger den FC Rot-Weiß 
Erfurt, VfR Wormatia Worms 
und die Reserve des 1. FC 
Kaiserslautern. Während der 
Saison 2008/2009 war Schwartz 
Interimstrainer der Lauterer Pro-
fimannschaft. Als Spieler war 
Schwartz acht Jahre lang bei den 
Stuttgarter Kickers aktiv. Mit 
den Kickers gelang ihm 1988 
und 1991 zweimal der Aufstieg 
in die Bundesliga, jedoch stieg 
seine Mannschaft jeweils in 
der darauf folgenden Spielzeit 
wieder ab. Insgesamt bestritt der 
Mittelfeldspieler für den Verein 
169 Spiele in der 1. und 2. Bun-
desliga und erzielte dabei zwölf 
Tore. 1993 wechselte Schwartz 
zurück in die Bundesliga zum 
MSV Duisburg. Danach spielte 
er jeweils ein Jahr bei Rot-Weiss 
Essen, dem SV Waldhof Mann-
heim und dem FC 08 Homburg. 
Von 1998 bis 2002 spielte er 
schließlich beim SC Pfullendorf.

 Zu- und Abgänge

Zur Winterpause haben 
Jim-Patrick Müller (Dy-
namo Dresden), Marvin 

Knoll (Jahn Regensburg) und 
Simon Tüting (VfL Osnabrück) 
den Verein verlassen. Als Neu-

zugänge konnten die Sandhäuser 
den Stürmer Solomon Okoronk-
wo (Erzgebirge Aue) und die 
beiden Mittelfeldspieler Steven 
Zellner (1. FC Kaiserslautern) 
sowie Nono (Real Betis Sevilla) 
präsentieren.

 Mannschaft

Die Sandhäuser treten 
bevorzugt in einem 
4-2-3-1-System an. Im 

Kasten steht der 26-Jährige Ma-
nuel Riemann, der bisher fünf 
Mal aufgrund einer Schulterver-
letzung pausieren musste. Hin-
ten verteidigen von links nach 
rechts: Timo Achenbach, Tim 
Kister, Florian Hübner und Lu-
kas Kübler. Die defensive Sechs 
bekleiden Kevin Kratz und 
Denis Linsmayer. Über den lin-
ken Flügel stürmt Nicky Adler, 
rechts außen kommt Sandhau-
sens bester Torschütze, Andrew 
Wooten, zum Einsatz. Hinter der 
alleinigen Spitze Aziz Bouhad-
douz bekleidet Alexander Bieler 
die Position im zentralen, offen-
siven Mittelfeld. 

 Bekannte Gesichter

Routinier Ranisav Jo-
vanovic trug zwischen 
2008 und 2012 vier 

Jahre lang das Trikot der For-
tuna. Zu Anfang der Saison 
hatte Jovanovic unter den Fol-
gen eines Kreuzbandrisses zu 

leiden, mittlerweile kommt er 
auf ein paar Kurzeinsätze. In 
seiner gesamten Karriere blickt 
Jovanovic auf 44 Bundesliga- 
und 144-Zweitligabegegnungen 
zurück in denen er 26 Mal traf. 
Sein wohl wichtigster Treffer im 
Fortuna-Dress: Das zwischen-
zeitliche 2:1 in der Relegation 
gegen Hertha BSC.

 Stadion

Das Hardtwaldstadion 
in Sandhausen ist ein 
reines Fußballstadion 

und bietet rund 15.300 Zu-
schauern Platz. Eröffnet wurde 
Stadion im Jahr 1951, damals 
sogar noch mit einem Sandplatz. 
Anlässlich des Aufstieges in die 
zweite Liga wurde das Stadion 
vor drei Jahren durch den Bau 
zweier zusätzlicher Tribünen er-
weitert. Zu Anfang dieser Saison 
gab es nochmals eine Kapazi-
tätsaufstockung.

 Stadt

Sandhausen gehört zum 
Rhein-Neckar-Kreis und 
liegt südlich von Heidel-

berg. Besonders sehenswert sind 
die Bauwerke in der Stadt: Im 
Ortskern befindet sich beispiels-
weise der Lège-Cap-Ferret-Platz 
mit einer im Jugendstil errichte-
ten Schule aus dem Jahr 1909. 
Ansehnlich sind auch das alte 
Rathaus von 1742, welches ein 

Heimatmuseum beherbergt, und 
die St.-Bartholomäus-Kirche.

 Vergangenheit

Das letzte Aufeinander-
treffen in Sandhausen 
ist bei den Fans noch in 

bester Erinnerung: Ben Halloran 
und Michael Liendl mit einem 
Doppelpack sorgten für klare 
Verhältnisse und einen unge-
fährdeten 3:0-Sieg auf fremdem 
Geläuf. Das Hinspiel entschie-
den allerdings die Sandhäuser 

Informationen rund um die Stadien
der Gegner. Was ist erlaubt, was ist 

verboten, wo liegt das Stadion
und alles weitere Wichtige.

Sonntag, 17.05.2015, 15:30 Uhr
33. Spieltag Saison 14/15

  Daten zum Verein:
SV Sandhausen e.V. 
Jahnstraße 1
69207 Sandhausen  

Telefon: 06224 - 827 9004 - 0 
Telefax:  06224 - 827 9004 - 1    

E-Mail:  info@svs1916.de 
Internet: www.svs1916.de

  Stadion:
Hardtwaldstadion
Jahnstraße 1
69207 Sandhausen 

Zuschauerzahl: 15.414 Plätze

Im letzten Auswärtsspiel dieser Saison reisen die Fortunen ins Hardtwaldstadion des SV Sandhausen.

Eine sichere Defensive entwickelt sich zum Markenzeichen von Trainer Schwartz

Am Sonntag, 24. Mai, um 15:30 Uhr findet das letzte Auswärtsspiel der Fortuna im Sandhäuser Hardtwaldstadion statt. 
Der Gastgeber wird froh sein, dass es in diesem Spiel für ihn um nichts mehr geht. Monatelang war der Abstand zur 
Abstiegszone nicht allzu groß. Dank solider Abwehrleistungen und einer guten Rückrunde wurde das Abstiegsgespenst 
jedoch rechtzeitig vertrieben und man kann mit Vorfreude auf das vierte Zweitligajahr in Folge blicken.

Ein weiteres Jahr 2. Liga:
Der Hintermannschaft sei Dank



EIN HOCH AUF
DIE WICHTIGSTEN
90 MINUTEN
DER WOCHE.
Auf das Spiel, auf das ihr gewartet habt. Auf die 
Sitzbänke, die ihr höchstens zum Stehen verwendet. 
Auf die Schlachtrufe, die eure Stimmen heiser 
machen. Auf euer Team, das ihr leidenschaftlich 
anfeuert. Auf die WARSTEINER in der Halbzeit 
und auf den, der sie holt. Auf das Tor, das ihr euch 
verdient habt. Auf die Jubelchöre, die noch die 
ganze Nacht lang schallen. Auf den Fußball!

MACH DAS EINZIG WAHRE



FORTUNA AKTUELL60

2. MANNSCHAFT

Nur ein Sieg aus den letz-
ten sechs Spielen: Bei 
Fortunas U23 lief es 

zuletzt nicht gerade rund. Trotz 
dieser Negativserie stehen die 
Flingeraner im gesicherten Ta-
bellenmittelfeld, derzeit auf dem 
neunten Platz. Der Klassenerhalt 
ist rechnerisch bereits längst 
unter Dach und Fach gebracht, 
doch die Zwote will in den letz-
ten Partien der Saison dennoch 
ein anderes Gesicht zeigen, als 
zuletzt.
Denn es war wieder und wie-
der die gleiche Geschichte: Die 
Flingeraner bestimmten die 
Spiele und waren mit ansehn-
lichem Kombinationsfußball 

klar feldüberlegen, vor dem Tor 
jedoch zu harmlos. Zu häufig 
verpassten es die Fortunen, 
vorne die entscheidenden Tore 
zu erzielen. Stattdessen fingen 
sie sich hinten meist unnötige 
Gegentreffer, sodass der Nega-
tivlauf der letzten Partien zustan-
de kam.
Nun heißt es, die schlechte Serie 
vergessen zu machen! Drei inte-
ressante Aufgaben hat die Zwote 
zum Saisonausklang noch vor 
der Brust: Zunächst gastiert sie 
am Sonntag beim FC Hennef, 
der am Ende seiner ersten Re-
gionalligasaison bereits als Ab-
steiger feststeht. Danach darf die 
Zwote noch zweimal auf große 

Kulisse hoffen, denn neben dem 
Heimspiel gegen Rot-Weiss Es-
sen steht am letzten Spieltag die 
Reise zum KFC Uerdingen an. 
Die Essener mussten sich in der 
Rückrunde von ihren Aufstiegs-
träumen verabschieden und auch 
für die Krefelder sieht es nicht 
gerade rosig aus: Drei Partien 
vor dem Ende haben sie nur 
einen Punkt Vorsprung auf die 
Abstiegszone.
Auch wenn es für die Zwote 
tabellarisch nur noch um wenig 
geht, will sie die Saison in den 
letzten drei Spielen ordentlich 
über die Bühne bringen – um 
dann ab Sommer neu anzugrei-
fen. 

Noch drei Spiele sind in dieser Saison zu absolvieren

Nur noch dreimal rollt in der Regionalliga West in der Saison 2014/15 der Ball. Für Fortunas U23 stehen neben dem Heim-
spiel gegen Rot-Weiss Essen noch zwei Auswärtsspiele bei Kellerkindern an: Nach dem Auswärtsspiel beim bereits ab-
gestiegenen FC Hennef geht es am letzten Spieltag zum abstiegsbedrohten KFC Uerdingen. Die Zwote will in den letzten 
Partien dieser Spielzeit den derzeitigen Negativlauf beenden.

Saisonausklang bei der U23

Schon seit 2008 ist Robin 
Müller für F95 am Ball. 
Für den 18-Jährigen steht 

im Sommer der nächste Schritt 
an: Er rückt in die U23 auf und 
wird in der kommenden Spielzeit 
in der Regionalliga im Einsatz 
sein. In dieser Saison gehörte 
er zum Stammpersonal bei der 
U19, bei seinen insgesamt 16 

Einsätzen führte er die Rot-Wei-
ßen viermal als Kapitän aufs 
Feld. Müller ist auf der Rechts-
verteidigerposition zuhause.
Sein Debüt als Spielführer fei-
erte am vergangenen Sonntag 
Janik Röber in der Partie gegen 
den Bonner SC. Der 19-Jährige, 
der seit 2010 das Fortuna-Trikot 
trägt, gehörte in dieser Spielzeit 

ebenfalls zu den Leistungsträ-
gern: Der Innenverteidiger stand 
18 Mal für F95 auf dem Feld und 
wurde dabei nur ein einziges Mal 
ausgewechselt.
Zu Beginn der Saison gehörte 
auch Justin Splitt stets zur Star-
telf der Flingeraner, in den ersten 
sieben Spielen verpasste er nur 
knappe 35 Minuten. Dann aber 

verletzte sich der Linksverteidi-
ger schwer und kam zu keinem 
weiteren Einsatz in der A-Juni-
oren-Bundesliga. Die Fortuna 
baut in der nächsten Saison den-
noch auf den 19-Jährigen, der 
seit 2013 für F95 aufläuft: Auch 
er rückt in die U23 auf und wird 
in der nächsten Saison in der Re-
gionalliga spielen.

Markus Hirte, Leiter NLZ:  
„Wir freuen uns sehr, dass 

mit Robin Müller, Janik Röber 
und Justin Splitt drei A-Jugend-
liche zur neuen Saison in die 
U23-Mannschaft aufrücken. 
Dass sie sich entschieden haben, 
bei Fortuna den Schritt in den 
Seniorenbereich zu gehen, zeigt 
die Identifikation der Spieler 
mit dem Verein. Es gab in der 
Vergangenheit einige Spieler, die 
über die U23 in den Profikader 
gerückt sind und wir hoffen, dass 
in der Zukunft noch einige hin-
zukommen.“

Fortunas U23 darf sich auf neue Abwehrtalente freuen

Ein wichtiger Faktor für die gute Saison, die hinter Fortunas U19 in der A-Junioren-Bundesliga liegt, war die stets stabile 
Abwehr. Davon profitiert in der kommenden Spielzeit nun die Zwote: Neben Torhüter Tim Wiesner, der kürzlich einen 
Profivertrag bei F95 unterschrieben hat, rücken drei weitere A-Junioren im Sommer in die U23-Mannschaft auf. 

Drei U19-Spieler rücken in die Zwote auf

Fokus auf die letzten Spiele: Das Zwote-Trainer-
gespann Markus Hirte und Mathias Jack.

Robin Müller. Janik Röber. Justin Splitt.



SCHAFFRATH ist stolzer

EINFACH ERSTKLASSIG[E]
MÖBEL & KÜCHEN

Düsseldorf • Krefeld • M’Gladbach • Heinsberg • moebel-schaffrath.de

Holt Euch den

heimsieg!
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JUGEND

Schon in den Spielen zuvor 
fuhren die Rot-Weißen 
gute Resultate ein. Nur 

eines der letzten sechs Spiele 
ging verloren, die Fortunen 
bezwangen jedoch den VfL 
Bochum und den 1. FC Köln. 
Auch gegen Borussia Mönchen-

gladbach und Schalke 04 gab es 
jeweils einen Punkt – in der ent-
scheidenden Phase der Saison 
waren die B-Junioren zur Stelle. 
So auch am vergangenen 
Samstag, als in Euskirchen der 
Klassenerhalt gefeiert wurde. 
Berkan Durdu schoss F95 in 

Führung, Senad Jarovic machte 
mit einem Doppelpack schon 
vor der Pause alles klar. Sehr 
zur Freude seines Trainers 
Samir Sisic, der sein Team für 
die gute Spielzeit lobt:  
„Für uns als Aufsteiger war es 
eine schwierige Saison, doch 
die Jungs haben die Situation 
angenommen und gemeistert. 
Zwischenzeitliche Rückschläge 
hat die Mannschaft gut weg-
gesteckt, ausschlaggebend für 
den Klassenerhalt war die gute 
Rückrunde.“
Nichts anderes als der Verbleib 
in der höchsten Spielklasse war 
vor der Saison das Ziel von 
Fortunas U17. Nachdem dieses 
erreicht wurde schaut Sisic be-
reits auf die anstehenden Spiel-
zeit:  „Ich hoffe, dass die 

Jungs, die nächste Saison in der 
A-Junioren-Bundesliga spielen 
werden, ihre gute Entwicklung 
fortführen.“ Er selbst wird 
auch in der nächsten Spielzeit 
die neue U17 trainieren, und 
hofft, dass die Jungjahrgänge, 
die in der B-Jugend bleiben, 
„führende Rollen“ übernehmen 
werden. Denn die B-Junioren 
von F95 haben sich bereits eine 
neue Zielsetzung gesteckt:  
„Nach dem Klassenerhalt im 
ersten Jahr wollen wir uns nun 
in der Bundesliga etablieren“, 
schaut Sisic voraus.
Ein letztes Spiel steht in der Sai-
son 2014/15 allerdings noch an: 
Am Samstag, 31. Mai, empfängt 
die U17 zum Saisonabschluss 
die Mannschaft von Viktoria 
Köln im Paul-Janes-Stadion.

B-Junioren wollen sich nun in der Bundesliga etablieren

Es ist geschafft! Schon am vorletzten Spieltag hat Fortunas U17 den Klassenerhalt in der B-Junioren-Bundesliga West 
unter Dach und Fach gebracht. Ein 3:0-Erfolg beim Euskirchener TSC war der entscheidende Sieg, um auch im kommen-
den Jahr in der höchsten Spielklasse zu spielen. Die Flingeraner haben sich damit für eine starke Saison belohnt, in der 
sie insbesondere in der Rückrunde überzeugt und sich den Klassenerhalt redlich verdient haben.

U17 feiert den vorzeitigen Klassenerhalt

 Tim, wie fühlt es sich an, den 
ersten Profivertrag unterschrieben 
zu haben?
Es ist eine große Freude für mich. 
Ich arbeite seit Jahren darauf hin, 

in den Profibereich zu kommen. 
Dass es nun bei der Fortuna ge-
klappt hat, ist umso schöner. Ich 
spiele seit meinem sechsten Le-
bensjahr Fußball und es war im-
mer mein Traum, Profi zu werden. 
Der Traum geht nun in Erfüllung, 
etwas Besseres gibt es nicht.

 Warst Du schon immer Tor-
wart?
Nein, zu Beginn war ich auch 
Stürmer, quasi ein Allrounder. Ir-
gendwann hat sich bei einem Tur-
nier unser Torwart verletzt und ich 
bin ins Tor gegangen, weil ich der 
Größte war. Ich habe meine Sache 
damals wohl ganz gut gemacht...

 Siehst Du deinen Profivertrag 
auch als Anerkennung für deine 
Leistungen in der U19?

Auf jeden Fall. Wir als Team und 
auch ich persönlich haben uns in 
dieser Saison wacker geschlagen. 
Es ist immer schön, wenn man für 
seine Leistungen ausgezeichnet 
wird.

 Du triffst im Training zukünf-
tig auf Michael Rensing und Lars 
Unnerstall, die sehr erfahrene und 
gute Torhüter sind. Siehst Du die 
beiden als Konkurrenz oder viel-
mehr als Kollegen, von denen man 
etwas lernen kann?
Zu Anfang möchte ich natürlich 
viel von den beiden lernen. Bei-
de sind sehr erfahren und haben 
schon bei großen Vereinen gespie-
lt. Ich hoffe natürlich, dass mir 
die beiden sowie Torwarttrainer 
Simon Jentzsch Tipps geben und 
zeigen, was ich besser machen 

kann. Ich hoffe, dass ich viel ler-
nen kann.

 Was denkst Du über die Mög-
lichkeit, in der Regionalliga Spiel-
praxis zu sammeln?
Es ist so kommuniziert, dass ich, 
wenn ich meine Leistung bringe, 
in der U23 spiele. Das ist für mich 
eine gute Sache, weil ich mich auf 
hohem Niveau in der Regionalliga 
präsentieren kann.

 Ganz allgemein: Was hast Du 
für kurz- und langfristige Ziele?
Mein langfristiges Ziel ist auf je-
den Fall, die Nummer eins zu wer-
den und mich bei Fortuna in der 
ersten oder zweiten Bundesliga zu 
etablieren. Kurzfristig möchte ich 
meine Schwächen verbessern und 
viel dazulernen.

Tim Wiesner im Interview

Die Saison in der A-Junioren-Bundesliga West geht erst am Samstag zu Ende, wenn Fortunas U19 bei Viktoria Köln 
aufläuft. Es ist jedoch nur allzu verständlich, dass Tim Wiesner bereits auf die kommende Spielzeit hinausblickt: 
Fortunas A-Jugend-Torwart hat bei F95 seinen ersten Profivertrag unterschrieben. Im ersten Interview nach der 
Unterschrift spricht der 18-Jährige über seine Ziele, die Saison in der U19-Bundesliga und seine beiden neuen Kolle-
gen Michael Rensing und Lars Unnerstall.

„Ich möchte viel dazulernen“

Jubel über den Klassenerhalt: Fortunas U17-Spieler feiern.

Tim Wiesner.                    Bild: Christian Deutzmann





Lindner Hotels & Resorts freut sich als 
Düsseldorfer Unternehmen die Fortuna 
als teamPARTNER zu unterstützen!

Oberstaufen

Hamburg Frankfurt

FASZINIEREND VIELFÄLTIG!

Vielfalt ist nur eine unserer 
Stärken. Sportlich rasant, 
total entspannt oder herr-
lich aufregend sind die Frei-
zeitmöglichkeiten in den 
Lindner Hotels & Resorts.

Ob traumhafte Golfplätze, 
zauberhafte Schneegebiete, 
charmante Sonnenstrände, 
extravagante Wellness- 
bereiche oder aufregende 
Innenstädte – wir machen 
Ihre Freizeit zum Genuss!

AZ_Fortuna_Team_Partner_FC_Ingolstadt_04.indd   1 15.04.2015   15:12:44
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HANDBALL

Die Fortuna kam zu Be-
ginn gut ins Spiel und 
führte nach fünf Minu-

ten mit 2:1. Frechen konterte 
schnell und konnte nach zehn 
Minuten mit 5:3 in Führung 
gehen. Die Fortuna zeigte nun 
Kämpferqualitäten und kam in 

der 15. Minute zum 5:5-Aus-
gleich. Anschließend wechselte 
die Führung hin und her, zum 
Ende der ersten Halbzeit kamen 
die Gastgeberinnen durch einige 
Fehler der Fortuna mit 12:10 
absetzten. Kurz vor der Halb-
zeitpause konnte die Mannschaft 

von Trainerin Heike Stanowski 
auf 11:12 verkürzen. Auch nach 
der Pause war die Partie wei-
testgehend ausgeglichen. Zehn 
Minuten vor dem Ende schien 
die Fortuna nach dem 16:15 und 
18:16 das bessere Ende in Sicht 
zu haben, doch die Frechene-
rinnen kamen noch einmal zum 
Ausgleich: 18:18. In der Schluss-
minute musste die Fortuna noch 
das 20:20 hinnehmen. Dennoch 
war Fortuna-Trainerin Heike 
Stanowski mit dem Unentschie-
den nicht unzufrieden:  „Ich 
bin mit dem Ergebnis zufrieden, 
für beide Mannschaften ist im 
Rückspiel noch alles drin. Beide 
Teams haben heute alles rausge-
holt, was machbar war. Ein Kom-
pliment an meine Deckung und 
Vanessa im Tor“, sagte Fortuna 
Trainerin Heike Stanowski. 

Am kommenden Samstagabend 
steigt um 18 Uhr in der Sport-
halle an der Graf-Recke-Straße 
das Rückspiel.  „Ich hoffe, 
dass die Halle wie schon im 
vergangenen Jahr gegen Lever-
kusen wieder bis auf den letzten 
Platz voll sein wird und wir von 
vielen Anhängern unterstützt 
werden“, sagt Trainerin Stanow-
ski.  „Wir wissen, an welchen 
Stellschrauben wir noch drehen 
können. Ich gehe davon aus, dass 
die Tagesform letztlich entschei-
den wird, denn es treffen zwei 
Top-Mannschaften aufeinander.“

 Fortuna: Verhelst, Kubit-
scheck - L. Berger (4/2), J. 
Berger (6), Otto (4), Eickerling 
(3), Mollidor, E. Stanowski (1), 
Borchert (1), Jahrendt, Esch (1), 
Skafar, Verhoeven

Handball: Fortuna-Damen spielen 20:20 beim HSV Frechen 

Einen wahren Fight lieferten sich die Fortuna und der HSV Frechen beim 20:20 im ersten Spiel der Aufstiegsrunde zur 
3. Liga. Die mit knapp 200 Zuschauern gefüllte Halle sorgte für eine tolle Atmosphäre während des Spiels. Aufgrund der 
Bedeutung der Partie war beiden Mannschaften die Nervosität deutlich anzumerken.

Gute Chancen für das Rückspiel

Oberligameister sind Fortunas Handballdamen in dieser Saison verlustpunktfrei geworden, jetzt soll es 
mit dem Aufstieg in die 3. Liga klappen.



Fortuna - Damenhandball 
Relegation Aufstieg 3.Liga 

Samstag  
09.05.2015 
18:00 Uhr 
 
Graf-Recke-Straße 162 
40237 Düsseldorf 

Wann: 
 
 
 

Wo: 



Wir sorgen
für Bewegung!

Ständig über 500 Fahrzeuge sofort verfügbar.

Neuwagen zu 
Outletpreisen!

AUTOZENTRUM
Ihr Partner in Düsseldorf,
Monheim, Remscheid,
Kaarst, Witten und
HeiligenhausJosten

www.auto-josten.de
0211-5502190

JETZT AUCH AM
FLINGER BROICH
DIE HEIMAT
DER FORTUNA

Herzogstraße 75- 77, 40215 Düsseldorf · Ronsdorfer Str. 4-8, 40233 Düsseldorf
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FANNEWS

DIE "HOCHKÖNIG-FANBANK"
Auf dem "Gipfel der Gefühle"

Fortuna live und hautnah: Direkt von der Seitenlinie erlebten diese vier F95-Anhänger die Partie gegen den TSV 1860 München (1:1).

Wie kann man gewinnen?
Fortuna Düsseldorf und sein Partner
Hochkönig verlosen auch zum er-
sten Heimspiel der neuen Saison 
wieder 2 x 2 Plätze auf der „Hoch-
könig-Fanbank“. Diese steht bei den 
Heimspielen der Rot-Weißen in der 
ESPRIT arena unweit der Seitenlinie. 
Man ist also noch näher am Spiel-
geschehen, als man dies auf den 
Tribünen schon ist. Das Einzige, was 
zu tun ist, um auch mal mit einer Be-
gleitperson direkt am Spielfeldrand 
Platz zu nehmen, ist die richtige 
Antwort auf eine Gewinnspielfrage 
auf www.hochkoenig.at/fanbank 
zu geben und mit ein bisschen Glück 
ausgelost zu werden.

Viel Erfolg dabei!

In Zusammenarbeit mit:



28. Juni 2015

T 3 TriaThlon
DüsselDorf
www.t3-duesseldorf.de

T³ sei dabei – Jetzt anmelden
erstmalig beim t³: deutsche Meisterschaft der elite-triathleten

spektakulärer Citykurs mit Ziel am schönen düsseldorfer rheinufer

distanzen: sprint und olympisch als einzel sowie staffel
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QUIZ

 Teilnahmeberechtigung
Teilnahmeberechtigt sind Personen mit 
Wohnsitz in Deutschland, Österreich oder 
der Schweiz, die bei der Teilnahme minde-
stens 18 Jahre alt sind. 

 Teilnahme
Durch die Einsendung des richtigen Lö-
sungswortes an medien@f95.de erfolgt die 
Teilnahme am Gewinnspiel. Die Teilnahme am 
Gewinnspiel setzt dabei neben der Annahme 
dieser Teilnahmebedingungen voraus, dass 
der Teilnehmer volljährig ist. Zudem muss 
der Name des Teilnehmers eindeutig zuzu-
ordnen sein. Die Teilnahme am Gewinnspiel 
beinhaltet im Gewinnfall das Einverständnis 
zur Nennung Namens auf der vereinseigenen 
Medien von Fortuna Düsseldorf.

 Gewinn
Zu gewinnen gibt es 2 VIP-Tickets für das 
kommende Heimspiel am So., 24.05.2015 
gegen den 	 FSV Frankfurt 1899. Der Gewinn 
kann nicht in bar ausgezahlt werden und ist 
vom Umtausch ausgeschlossen. Der Gewinn 
kann nicht auf Dritte übertragen werden. 
Weiterhin dürfen die Karten nicht weiter 
veräußert werden.

 Gewinnermittlung
Unter allen Einsendungen des richtigen 
Lösungswortes, die bis zum kommenden 
Mittwoch an  medien@f95.de gesendet 
werden, wird der Gewinner ausgelost und 
kontaktiert. Sollte der Gewinner nicht auf die 
Gewinnmitteilung reagieren, wird ein neuer 
Gewinner ermittelt.

 Haftungsausschluss
Der Veranstalter haftet in keiner Form für 
mittelbare oder unmittelbare Schäden, die 
sich aus der Teilnahme an der Aktion oder 
der Nichterreichbarkeit des Internet-Ser-
vers ergeben, es sei denn, diese sind auf 
grob fahrlässiges oder vorsätzliches Han-
deln zurückzuführen, welches von der Ver-
anstalterin zu vertreten ist.

 Datenschutz
Soweit im Rahmen der Aktion personen-
bezogene Daten von Teilnehmern erfasst 
werden, werden diese vom Veranstalter 
ausschließlich zum Zwecke der Durchfüh-
rung der Aktion erhoben, verarbeitet und 
genutzt und können dauerhaft auf den ver-
einseigenen Medien von Fortuna Düsseldorf 
Facebook veröffentlicht werden.

 Ausschluss des Rechtsweges
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

 Sonstiges
Sollten einzelne Bestimmungen dieser Teil-
nahmebedingungen unwirksam sein oder 
werden, so wird dadurch die Rechtswirk-
samkeit der übrigen Teilnahmebedingungen 
nicht berührt. An ihre Stelle tritt eine an-
gemessene Regelung, die dem Zweck der 
unwirksamen Bestimmungen am ehesten 
entspricht.

Einsendeschluss ist Mittwoch,
der 13.05.2015, 15 Uhr
Eine Teilnahme am Gewinnspiel ist aus-
schließlich zu den hier aufgeführten Be-
dingungen möglich. Mit der Teilnahme am 
Gewinnspiel erkennt der Teilnehmer diese 
Teilnahmebedingungen ausdrücklich an.

 Die Lösung im letzten Heft (# 841) lautete: Lösungswort: GAESTEFANS. Gewinner: Rosario Sofi

 Die Lösung lautet:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

FORTUNA-QUIZ

Gewinnen Sie zwei VIP-Karten für das nächste 
Heimspiel gegen den FSV Frankfurt 1899

 Frage 1: Wer ist Kapitän vom VfR Aalen?
A) Damir Kreilach
G) Markus Mendler
S) Leandro Grech

 Frage 6: Welchen Tabellenplatz belegte 
Aalen in der Saison 2011/12?
E) 6
L) 2
S) 3

 Frage 2: Welcher Spieler aus Aalen feierte 
letzte Woche seinen Geburtstag?
T) Thomas Steinherr
E) Jasmin Fejzic
A) Simon Jentzsch

 Frage 9: Welcher Spieler wechselte nicht 
im Winter 2015 zu Aalen?
F) Orhan Ademi
N) Gianluca Korte
Z) Arne Feick

 Frage 5: Zum wievielten Mal treffen die 
Fortuna und der VfR Aalen aufeinander?
P) 7
S) 8
T) 16

„Kabinenpartner“ Right Guard und Fortuna Düsseldorf
verlosen gemeinsam zwei VIP-Tickets

am Sonntag, 24.05.2015, 15:30 Uhr

 Frage 8: Wie oft gewann die Fortuna 
schon gegen den VfR Aalen in einem Pflicht-
spiel?

T) 3 Mal  /  O) 4 Mal  /  N) 2 Mal

 Frage 7: Wann wurde der VfR Aalen 
gegründet?
F) 1902
S) 1912
Ä) 1921

 Frage 4: Wie heißt das Stadion von Aalen?

E) SGL - Arena
S) Hardtwaldstadion
H) Scholz – Arena 

 Frage 3: Welcher Fortune spielte schon 
für den VfR Aalen?

E) Joel Pohjanpalo R) Erwin Hoffer
N) Oliver Fink

 Frage 10: Welcher Spieler aus Aalen stand 
schon für die Fortuna auf dem Platz?

E) Oliver Barth R) Maximilian Welzmüller
S) Dennis Chessa
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 1. Spieltag, 01.08.2014 - 04.08.2014
20:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Eintr. Braunschweig	 2:2 (1:0)
13:00	 RB Leipzig	 :VfR Aalen	 0:0 (0:0)
15:30	 FC St. Pauli	 :	 FC Ingolstadt 04	 1:1 (0:1)
 	 VfL Bochum	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:1 (1:1)
13:30	 1. FC Heidenheim	 :	 FSV Frankfurt	 2:1 (1:1)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Erzgebirge Aue	 1:0 (0:0)
 	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Union Berlin	 0:0 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 SV Sandhausen	 1:0 (1:0)
20:15	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1860 München	 3:2 (0:2)

 10. Spieltag, 17.10.2014 - 20.10.2014
18:30	 VfL Bochum	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (0:1) 
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (0:0) 
20:30	 1. FC Nürnberg	 :	 RB Leipzig	 1:0 (0:0) 
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 SpVgg Greuther Fürth	2:2 (0:0) 
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SV Sandhausen	 3:1 (0:1) 
13:30	 Karlsruher SC	 :	 VfR Aalen	 0:0 (0:0) 
 	 FSV Frankfurt	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1) 
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1860 München	 4:1 (3:0) 
20:15	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC St. Pauli	 1:0 (1:0)

 18. Spieltag, 16.12.2014 - 17.12.2014
17:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 Fortuna Düsseldorf	 2:1 (0:0)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfL Bochum	 0:0 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Karlsruher SC	 2:0 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Heidenheim	 2:0 (1:0)
17:30	 1860 München	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (1:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 FC St. Pauli	 2:1 (1:0)
 	 VfR Aalen	 :	 RB Leipzig	 0:0 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 SV Darmstadt 98	 1:2 (0:1)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Nürnberg	 0:1 (0:0) 

 26. Spieltag, 20.03.2015 - 23.03.2015
18:30	 1860 München	 :	 VfR Aalen	 1:1 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 FC St. Pauli	 1:0 (0:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 SV Sandhausen	 1:1 (0:1)
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:0 (0:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SV Darmstadt 98	 2:0 (1:0)
13:30	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:0 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 SpVgg Greuther Fürth	0:0 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 RB Leipzig	 1:0 (0:0)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 VfL Bochum	 1:2 (0:1) 

 2. Spieltag, 08.08.2014 - 11.08.2014
18:30	 VfR Aalen	 :	 FC St. Pauli	 2:0 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Karlsruher SC	 2:3 (2:3)
20:30	 1. FC Union Berlin	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (0:1)
15:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Heidenheim	 3:0 (1:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 VfL Bochum	 1:5 (1:3)
13:30	 FC Ingolstadt 04	 :	 SV Darmstadt 98	 2:2 (1:1)
15:30	 1860 München	 :	 RB Leipzig	 0:3 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (0:0)
20:15	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Nürnberg	 5:1 (2:1)

 11. Spieltag, 24.10.2014 - 27.10.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FSV Frankfurt	 2:5 (2:3)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Union Berlin	 1:2 (1:0)
 	 RB Leipzig	 :	 VfL Bochum	 2:0 (2:0)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (0:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 Karlsruher SC	 0:4 (0:2)
13:30	 1860 München	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:2 (1:1)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Heidenheim	 1:0 (1:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (0:0)
20:15	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Nürnberg	 3:0 (1:0) 

 19. Spieltag, 19.12.2014 - 22.12.2014
18:30	 Karlsruher SC	 :	 FSV Frankfurt	 4:1 (2:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Union Berlin	 1:0 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Eintr. Braunschweig	 0:1 (0:0)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	0:0 (0:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 VfR Aalen	 3:1 (1:0)
13:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SV Sandhausen	 1:0 (0:0)
 	 VfL Bochum	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (0:1)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 FC Ingolstadt 04	 2:2 (1:2)
20:15	 RB Leipzig	 :	 1860 München	 1:1 (1:0) 

 27. Spieltag, 04.04.2015 - 06.04.2015
13:00	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Eintr. Braunschweig	 1:2 (1:1)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Heidenheim	 4:0 (2:0)
13:30	 1860 München	 :	 Erzgebirge Aue	 0:1 (0:1)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 FSV Frankfurt	 2:0 (1:0)
 	 VfR Aalen	 :	 Karlsruher SC	 2:2 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Union Berlin	 1:1 (1:0)
 	 RB Leipzig	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (0:1)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 VfL Bochum	 2:0 (1:0)
20:15	 FC St. Pauli	 :	 Fortuna Düsseldorf	 4:0 (3:0) 

 3. Spieltag, 22.08.2014 - 25.08.2014
18:30	 FC St. Pauli	 :	 SV Sandhausen	 2:1 (1:1)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1860 München	 2:2 (0:1)
 	 RB Leipzig	 :	 Erzgebirge Aue	 1:0 (1:0)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 FSV Frankfurt	 0:1 (0:1)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Karlsruher SC	 0:2 (0:1)
13:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Eintr. Braunschweig	 2:1 (1:1)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 SpVgg Greuther Fürth	2:0 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 VfR Aalen	 2:0 (0:0)
20:15	 VfL Bochum	 :	 1. FC Union Berlin	 1:1 (0:0)

 12. Spieltag, 31.10.2014 - 03.11.2014
18:30	 Karlsruher SC	 :	 SV Sandhausen	 1:1 (0:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:0 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 0:1 (0:1)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 FC St. Pauli	 2:2 (1:1)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (1:1)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 VfR Aalen	 2:1 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (1:0)
 	 VfL Bochum	 :	 1860 München	 0:3 (0:0)
20:15	 RB Leipzig	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:0 (0:0) 

 20. Spieltag, 06.02.2015 - 09.02.2015
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1)
 	 VfR Aalen	 :	 SV Darmstadt 98	 0:0 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 RB Leipzig	 2:0 (1:0)
13:00	 1. FC Union Berlin	 :	 VfL Bochum	 2:1 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 FC St. Pauli	 0:0 (0:0)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:2 (0:1)
 	 Karlsruher SC	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (0:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (1:1)
20:15	 1860 München	 :	 1. FC Heidenheim	 1:2 (1:0) 

 28. Spieltag, 10.04.2015 - 13.04.2015
18:30	 Karlsruher SC	 :	 FC St. Pauli	 3:0 (2:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1)
18:45	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (1:0)
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 1860 München	 2:0 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:1 (1:0)
13:30	 1. FC Union Berlin	 :	 VfR Aalen	 1:1 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 SV Sandhausen	 0:1 (0:0)
 	 VfL Bochum	 :	 RB Leipzig	 1:2 (0:1) 
20:15	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (0:1)

 4. Spieltag, 29.08.2014 - 01.09.2014
18:30	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Nürnberg	 0:4 (0:2)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Kaiserslautern	 2:2 (0:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 RB Leipzig	 0:0 (0:0)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (0:1)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:3 (0:2)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 VfL Bochum	 1:2 (1:1)
 	 1860 München	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:3 (0:1)
20:15	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC St. Pauli	 3:0 (2:0)

 13. Spieltag, 07.11.2014 - 10.11.2014
18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 VfL Bochum	 2:2 (0:1)
 	 VfR Aalen	 :	 FSV Frankfurt	 0:1 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (1:1)
13:00	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Heidenheim	 0:3 (0:2)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 RB Leipzig	 1:0 (1:0)
13:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Karlsruher SC	 0:3 (0:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Union Berlin	 3:3 (2:2)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:2 (1:1)
20:15	 1860 München	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:1 (0:1) 

 21. Spieltag, 13.02.2015 - 16.02.2015
18:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Erzgebirge Aue	 2:3 (1:3)
 	 VfL Bochum	 :	 Eintr. Braunschweig	 3:2 (2:1)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Karlsruher SC	 0:1 (0:1)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 VfR Aalen	 1:0 (1:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 SV Sandhausen	 1:3 (0:2)
13:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Union Berlin	 3:1 (1:1)
 	 RB Leipzig	 :	 FSV Frankfurt	 0:1 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1860 München	 1:1 (0:1)
20:15	 FC St. Pauli	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 0:1 (0:1) 

 29. Spieltag, 19.04.2015	
18:30	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Nürnberg	 1:0 (0:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 Fortuna Düsseldorf	 3:2 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 Karlsruher SC	 0:0 (0:0)
13:00	 1860 München	 :	 VfL Bochum	 2:1 (0:1)
 	 VfR Aalen	 :	 Eintr. Braunschweig	 2:1 (0:0)
13:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Union Berlin	 2:2 (0:1)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 FSV Frankfurt	 1:0 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (0:0)
20:15	 1. FC Kaiserslautern	 :	 RB Leipzig	 1:1 (1:1) 

 5. Spieltag, 12.09.2014 - 15.09.2014
18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FSV Frankfurt	 1:0 (1:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 VfR Aalen	 4:1 (1:0)
 	 VfL Bochum	 :	 Karlsruher SC	 1:1 (0:1)
13:00	 RB Leipzig	 :	 Eintr. Braunschweig	 3:1 (2:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Erzgebirge Aue	 2:0 (1:0)
13:30	 FC St. Pauli	 :	 1860 München	 1:2 (1:2)
 	 SV Sandhausen	 :	 SpVgg Greuther Fürth	1:0 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Union Berlin	 3:1 (0:0)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:2 (0:1)

 14. Spieltag, 21.11.2014 - 24.11.2014
18:30	 VfL Bochum	 :	 VfR Aalen	 4:0 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SV Sandhausen	 3:0 (1:0)
20:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SV Darmstadt 98	 0:0 (0:0)
13:00	 1. FC Union Berlin	 :	 1860 München	 1:4 (0:2)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Eintr. Braunschweig	 0:3 (0:2)
13:30	 1. FC Nürnberg	 :	 FC Ingolstadt 04	 2:1 (2:0)
 	 Karlsruher SC	 :	 Erzgebirge Aue	 1:0 (0:0)
 	 RB Leipzig	 :	 FC St. Pauli	 4:1 (2:0)
20:15	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SpVgg Greuther Fürth	3:3 (1:1)

 22. Spieltag, 20.02.2015 - 23.02.2015
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 SV Sandhausen	 0:0 (0:0)
 	 VfR Aalen	 :	 FC Ingolstadt 04	 1:1 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 SV Darmstadt 98	 0:1 (0:0)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 VfL Bochum	 0:0 (0:0)
 	 1860 München	 :	 FC St. Pauli	 2:1 (1:0)
13:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Nürnberg	 1:3 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Heidenheim	 3:1 (2:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Kaiserslautern	 2:0 (0:0)
20:15	 Eintr. Braunschweig	 :	 RB Leipzig	 1:1 (1:0) 

 30. Spieltag, 26.04.2015
18:30	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Sandhausen	 2:0 (0:0)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:2 (0:1)
 	 RB Leipzig	 :	 SV Darmstadt 98	 2:1 (0:0)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 2:1 (0:1)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1860 München	 1:1 (0:1)
13:30	 1. FC Union Berlin	 :	 FC Ingolstadt 04	 2:2 (0:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 VfR Aalen	 1:1 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 FC St. Pauli	 2:1 (0:0)
20:15	 Eintr. Braunschweig	 :	 Erzgebirge Aue	 4:2 (1:2) 

 6. Spieltag, 19.09.2014 - 21.09.2014
18:30	 Eintr. Braunschweig	 : SV Darmstadt 98	 2:0 (1:0)
 	 VfR Aalen	 :	 SV Sandhausen	 0:1 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 FC St. Pauli	 3:0 (1:0)
13:00	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Kaiserslautern	 2:1 (0:1)
 	 1860 München	 :	 FC Ingolstadt 04	 1:1 (1:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 VfL Bochum	 1:5 (1:1)
13:30	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Nürnberg	 3:0 (3:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Heidenheim	 3:2 (2:1)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 RB Leipzig	 2:1 (0:0)

 15. Spieltag, 28.11.2014 - 01.12.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Heidenheim	 0:0 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Union Berlin	 1:2 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Karlsruher SC	 0:0 (0:0)
13:00	 FC Ingolstadt 04	 :	 VfL Bochum	 3:0 (1:0)
 	 VfR Aalen	 :	 Fortuna Düsseldorf	 2:0 (1:0)
13:30	 1860 München	 :	 FSV Frankfurt	 0:2 (0:1)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:3 (0:2)
 	 SV Sandhausen	 :	 RB Leipzig	 0:0 (0:0)
20:15	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Nürnberg	 1:0 (1:0) 

 23. Spieltag, 27.02.2015 - 02.03.2015
 18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 2:1 (1:0)
 	 VfL Bochum	 :	 FSV Frankfurt	 3:3 (1:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:0 (0:0)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 Karlsruher SC	 1:1 (1:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 VfR Aalen	 2:0 (0:0)
13:30	 FC St. Pauli	 :	 Erzgebirge Aue	 0:0 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:2 (1:1)
 	 RB Leipzig	 :	 1. FC Union Berlin	 3:2 (3:2)
20:15	 FC Ingolstadt 04	 :	 1860 München	 1:1 (1:0) 

 31. Spieltag, 03.05.2015	 	
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 FSV Frankfurt	 2:0 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Kaiserslautern	 3:2 (3:1)
13:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Fortuna Düsseldorf	 3:0 (1:0)
 	 1860 München	 :	 1. FC Union Berlin	 0:3 (0:1)
 	 FC St. Pauli	 :	 RB Leipzig	 1:0 (1:0)
 	 VfR Aalen	 :	 VfL Bochum	 2:4 (0:2)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Heidenheim	 2:2 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 Karlsruher SC	 3:1 (1:0)
20:15	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Nürnberg	 1:1 (0:0) 

 7. Spieltag, 23.09.2014 - 25.09.2014
17:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfR Aalen	 1:1 (0:1)
 	 FC St. Pauli	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:0 (1:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (1:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 1860 München	 1:0 (0:0)
17:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Union Berlin	 1:0 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Nürnberg	 3:0 (2:0)
 	 RB Leipzig	 :	 Karlsruher SC	 3:1 (1:1)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 FSV Frankfurt	 4:0 (3:0)
20:15	 VfL Bochum	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (1:0)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Eintr. Frankfurt	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)

 16. Spieltag, 05.12.2014 - 08.12.2014
18:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SV Sandhausen	 1:3 (1:1)
 	 VfL Bochum	 :	 FC St. Pauli	 3:3 (1:2)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 VfR Aalen	 0:1 (0:0)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Erzgebirge Aue	 3:0 (3:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 SpVgg Greuther Fürth	0:0 (0:0)
13:30	 Karlsruher SC	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:0 (1:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 FSV Frankfurt	 2:1 (0:0)
 	 RB Leipzig	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 1860 München	 2:1 (2:1) 

 24. Spieltag, 06.03.2015 - 09.03.2015
18:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Heidenheim	 0:1 (0:1)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfL Bochum	 2:2 (2:2)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:3 (0:0)
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 FC St. Pauli	 0:2 (0:1)
 	 VfR Aalen	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:1 (0:1)
13:30	 1860 München	 :	 SV Sandhausen	 2:3 (1:1)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:0 (0:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (0:0)
20:15	 Karlsruher SC	 :	 RB Leipzig	 0:0 (0:0) 

 32. Spieltag, 10.05.2015	
18:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
13:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
20:15	 Karlsruher SC	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-) 

 8. Spieltag, 26.09.2014 - 29.09.2014
18:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 SV Sandhausen	 2:1 (1:0)
 	 1860 München	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 2:0 (1:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 VfR Aalen	 1:0 (0:0)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (0:0)
13:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 RB Leipzig	 2:2 (0:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 FC St. Pauli	 3:3 (1:2)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 VfL Bochum	 5:0 (4:0)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Kaiserslautern	 3:2 (2:0) 

 17. Spieltag, 12.12.2014 - 14.12.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 RB Leipzig	 0:1 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 VfL Bochum	 0:0 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (1:0)
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Union Berlin	 1:1 (1:1)
 	 1860 München	 :	 Karlsruher SC	 2:3 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:2 (0:1)
13:30	 FC St. Pauli	 :	 SV Darmstadt 98	 0:1 (0:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Kaiserslautern	 2:0 (0:0)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Nürnberg	 1:2 (0:1) 

 25. Spieltag, 13.03.2015 - 16.03.2015
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1860 München	 0:3 (0:1)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Heidenheim	 4:1 (2:1)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Union Berlin	 5:0 (2:0)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (2:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 FSV Frankfurt	 1:1 (0:0)
13:30	 FC Ingolstadt 04	 :	 Karlsruher SC	 1:3 (1:1)
 	 VfR Aalen	 :	 Erzgebirge Aue	 3:0 (1:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 Eintr. Braunschweig	 0:1 (0:0)
20:15	 RB Leipzig	 :	 Fortuna Düsseldorf	 3:1 (2:0) 

 33. Spieltag, 17.05.2015
15:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)

 9. Spieltag, 03.10.2014 - 06.10.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Erzgebirge Aue	 2:0 (2:0)
 	 VfR Aalen	 :	 1860 München	 2:0 (0:0)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Nürnberg	 1:1 (1:0)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Karlsruher SC	 2:0 (2:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Union Berlin	 3:0 (1:0)
13:30	 FC Ingolstadt 04	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:0 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 FSV Frankfurt	 0:3 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:4 (0:2)
20:15	 RB Leipzig	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (1:1) 

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:  	 Sonntag, 17.08.2015, 16 Uhr
Kickers Würzburg	 : Fortuna Düsseldorf	3:2 n.V. (1:0)

2. Hauptrunde: 	 28./29. Oktober 2014	  

Achtelfinale: 	 3./4. März 2015	  

Viertelfinale: 	 7./8. April 2015	  

Halbfinale: 	 28./29. April 2015	  

Finale in Berlin: 	 30. Mai 2015

 *	Dieser Spieltag ist noch nicht	   	
		  fix terminiert.

 	 Hinweis: Die exakten Termine werden 	
		  immer erst einige Wochen vor den 		
		  Spielen bekannt gegeben. Zudem kann
 		  es aufgrund aktueller Ereignisse zu 	
		  Terminänderungen kommen.

 34. Spieltag, 24.05.2014
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
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